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 Die NATHAL®- Methode

Das Kornkreisphänomenreloadedreloaded



Herzlich willkommen, liebe LeserInnen zur 
89. Ausgabe des MYSTIKUM-Magazins. 

Folgende Themen dürfen wir euch präsentieren: 

Das Kornkreisphänomen - reloaded  
Botschaft, Kunstwerk, Betrug, Selbstdarstellung, 
Naturphänomen, außerirdische Tätigkeit? 
Joachim Koch hat jahrzehntelange Erfahrung im 
Bereich der Kornkreise.
In seinen ausfürhlichen Beitrag spricht er ein 
recht heikles Thema der Kornkreisentstehung 
an. Echt, oder nicht echt - das ist hier die Frage.

Joachim Koch geht von der These aus, dass die 
komplexen Muster in den Feldern schon seit län-
gerer Zeit nur mehr von Menschenhand gestaltet 
worden sind. Er ist Insider und kennt viele Bei-
spiele die seine Ansicht unterlegen. 
Aber wie erkennen wir den Unterschied zwischen 
echten und unechten Darstellungen?
Hierzu werden die Methoden und die möglichen 
Hintergründe angesprochen.

Da der Kornkreis-Artikel etwas länger ausgefal-
len ist, haben wir uns entschlossen auf zwei Fach-
beiträge zu reduzieren. In der nächsten Ausgabe 
sind dann wieder wie üblich drei Beiträge.

Die NATHAL®- Methode

NATHAL® ist eine Methode zur Steigerung der
Emotionalen Intelligenz (EQ) und zur eigenen 
geistigen Entwicklung. Im Mittelpunkt steht die 
Ausbildung des Charakters der eigenen Person.
Diese Methode soll bei den Teilnehmern kurzfri-
stig einen so hohen Energieaufbau ermöglichen, 
wie er sonst nur nach jahrelangen ZEN-Übungen 
erreicht werden kann.

Grund genug um sich diese Methode einmal nä-
her anzusehen.

Bernd Otto praktiziert NATHAL® seit nunmehr
15 Jahren, in seinen Fachbeitrag geht er intensiv 
auf die Behandlung ein, erklärt wie solche Sit-
zungen ablaufen und welche positiven Effekte 
dadurch erzielt werden können. 

Mystikum News
Mario Rank mit den monatlichen News über glo-
bale und aktuelle Themen des Außergewöhnlichen. 

SciFi-Filmtipp
Der SciFi-Filmtipp des Monats wird euch von 
Roland Roth präsentiert.

EDITORIAL

Maya-Kalender
wird euch präsentiert von Cornelius Selimov.

Planeten-Botschaft
Die Astrologie-Rubrik von Raphael R. Reiter. 

Rüsselmops-Comic
Der beliebte Außerirdische wird von
Reinhard Habeck illustriert. 

UFO-Sichtung des Monats
Neueste Forschungsergebnisse und 
Berichte der DEGUFO-Österreich. 

Mystikum auf Facebook



Viel Spaß beim Lesen wünscht euch 

Karl Lesina (Hrsg.) und das 

gesamte Mystikum-Team!

Je dunkler der Himmel ist, 
desto heller werden die Sterne erscheinen.

Leonardo da Vinci(1442 - 1519)

http://www.facebook.com/Mystikum.Magazin
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Joachim Koch

Botschaft, Kunstwerk, Betrug, Selbstdarstellung, Naturphänomen, außerirdische Tätigkeit?

Das Kornkreisphänomenreloaded



Zwei Freunde und nebenbei Mitglieder im 
EFODON e.V. hatten 2014 die kreisrunde 

Landkunst in einem Kornfeld in der Nähe der 
Erdfunkstelle Raisting und des Ammersees be-
sucht. Nach ihrer Visite dort fühlten sie sich von 
der Größe und der Machart dieses Piktogramms 
ziemlich beeindruckt, verließen den Ort jedoch 
mit einem gewissen Gefühl von Ratlosigkeit 
bezüglich der Bedeutung und der Herstellungs-
ursache. Sie fragten sich: „Was soll man zum 
Phänomen Kornkreis sagen? Botschaft, Kunst-
werk, Betrug, Selbstdarstellung, Naturphäno-
men, außerirdische Tätigkeit?“  

Nun, dachte ich mir, den beiden, aber vielleicht 
auch vielen anderen mit den gleichen Fragen kann 
geholfen werden! Doch ich appelliere schon ein-
gangs dieses Beitrages eindringlich an alle, sich 
einer gewissen Unvoreingenommenheit zu beflei-
ßigen, denn das Kornkreisphänomen ist inzwi-
schen so vielschichtig, dass sich ein ungefähres 

Verständnis oder ein annäherndes Begreifen für 
dessen dramatische Entwicklung nur einstellen 
kann, wenn man den langen Zeitraum seit seinem 
Bekanntwerden vor mehr als 26 Jahren insgesamt 
überblicken kann. Ein Piktogramm am Ammer-
see macht noch kein Kornkreisphänomen, ganz 
im Gegenteil.  Eine Aussage, was dieses Phänomen 
eigentlich mal war, könnte vielleicht so lauten: Es 
war eine kosmisch-menschliche Interaktion, eine 
unheimliche Begegnung der dritten Art.  

Und warum gerade ich glaube, dazu ein kompe-
tenter Ansprechpartner zu sein, sei im Folgenden 
kurz erklärt. 

Als nämlich in den Jahren 1989/90 aus dem 
Morgendunst in den Kornfeldern der Grafschaft 
Wiltshire in Südengland komplexe Piktogramme 
auftauchten, deren Herkunft und Bedeutung sich 
zunächst niemand erklären konnte, begannen 
die nationalen und dann auch die internatio-

Das Phänomen Kornkreis

Kornkreis 3 km südlich vom Ammersee
Quelle: www.cropcircleconnector.com





Botschaft an die Menschheit?

nalen Medien, sich dem Phänomen zu widmen, 
das sich aus vorerst unerfindlichen Gründen 
nur in Südengland so beeindruckend zu mani-
festieren schien. Dadurch wurden Hans-Jürgen 
Kyborg und ich, damals noch als Mitglieder 
von MUFON-CES tief in die UFO-Forschung 
verstrickt, auf die Kornkreise aufmerksam und 
begannen mit der Analyse dieses völlig neuen 
Phänomens. 

Als aktive Hobbyastronomen fielen uns ziem-
lich schnell diverse astronomische Merkmale 
an den Piktogrammen auf. Wir dachten uns, 
wenn sich hier eine außerirdische Intelligenz 
mit Symbolen meldet, dann müssten die ja auch 
was zu bedeuten haben. Vielleicht eine Botschaft 
an die Menschheit? So entwickelten wir als bis 
dato Einzige binnen eines Jahres durch chrono-
logische Sichtung der bis dahin vorhandenen 
Daten eine astronomische Entschlüsselung der 
Cerealoglyphen und fuhren 1991 erstmals nach 
Wiltshire, um unsere Theorie durch ein Experi-
mentalpiktogramm vor Ort zu überprüfen, d.h. 
wir benutzten den Code der unbekannten Krei-
semacher und fragten, ob sie von einem der mög-
lichen 4 Planeten von Alpha Centauri A kämen. 
Wie immer in unseren Experimenten benutzten 
wir das Nächstliegende und vielleicht dadurch 
Wahrscheinlichste. So ist das Triplesternsystem 
Alpha Centauri mit der A-Komponente der uns 
nächstgelegene Stern gleichen Spektraltyps wie 
unsere Sonne.

 
Daraufhin erhielten wir Antworten in zwei 
komplexen Piktogrammen innerhalb der näch-
sten drei Tage, die uns in das Zentrum des aus 6 
Konstellationen bestehenden „Wintersechsecks“ 
führten, in dem sich ein interessanter Stern be-
findet: HD 42807. 

Fragepiktogramm 1991 (von unten nach oben zu lesen):  
„Hallo! Wir sind hier auf dem dritten Planeten unseres Son-
nensystems, der einen Mond besitzt. Ca. 4 Lichtjahre entfernt 
(Binärcode in der Mitte) gibt es das Doppelsternsystem Alpha 
Centauri. Kommt Ihr von dessen Hauptkomponente Alpha 
Centauri A, das 4 stabile Planetenorbits haben kann. Wenn 
ja, markiert bitte einen der Orbits am Zeiger, den wir hier 
eingefügt haben.“ 

Erstes Antwortpiktogramm in den Preshute Downs drei 
Tage später (wieder von unten nach oben zu lesen): „Hal-
lo Ihr, auf Eurem dritten Planeten mit seinem Mond mit 
Eurem Sonnensystem. Es ist kein Doppelsternsystem (wie 
im oberen Teil des Piktogramms gezeigt), sondern ein Ein-
fachsternensystem mit zwei Planeten im Orbit, von denen 
der zweite wichtig ist.“ 





Echt oder nicht echt?

Da es hier nicht möglich ist, auch nur annähernd 
zu schildern, was sich durch kontinuierliches Fort-
führen dieser Frage-Antwort-Kommunikation 
daraufhin an Fantastischem in den Folgejahren 
bis heute abgespielt hat, sei auf unsere beiden 
Bücher hingewiesen, in denen das alles chronolo-
gisch wiedergegeben ist: „Die Antwort des Orion“ 
(1991-92) und „Vernetzte Welten“ (1993-2000). In 
Synesis 3/2009, dem Magazin des EFODON e.V.,  
erschien ein längerer Artikel über unser wichtiges 
und erfolgreiches „Projekt Wandsdyke Path“, das 
die Art unserer Kornkreisarbeit beschreibt. Seit 
1994 haben wir nur noch derartige Projekte durch-
geführt. Soviel zu uns, wir können also mitreden.

Echt oder nicht echt?

Diese Frage nach der sogenannten „Echtheit“ der 
Kornkreise spaltete die internationale Kornkreis-
szene bei der Beurteilung des Phänomens von An-
fang an in zwei große Lager.

„Echt“ bedeutet hier: nicht von Menschen gemacht, 
sondern von Außerirdischen/Überirdischen oder 
der Erde als Lebewesen selbst bewirkt. „Nicht 
echt“ bedeutet, die Kreise stammen von Menschen 
(engl.: hoax). Tiere, Blitze oder der Wind können 
keine komplexen Piktogramme hervorrufen. 

Die Kreise wurden und werden ja immer nachts 
hergestellt und dadurch dann erst im Morgen-
grauen sichtbar. Man fand anfangs auch kei-

ne Spuren, die Felder lagen wie unberührt da. 
Später verleiteten dann die enorme Größe von 
hundert(en) Metern und mehr in der Länge oder 
im Durchmesser sowie die immer kunstvolleren 
Binnenstrukturen vor allem die Kornkreistou-
risten zu der Annahme, dass dies kein Mensch 
in einer Nacht hätte erschaffen können. Nicht 
wenige, die oben am East Field in Alton Barnes, 
Wiltshire, gestanden hatten, waren ob der Größe 
der Piktogramme und der erhabenen Atmosphäre 
der umgebenden Landschaft geradezu erschüttert. 

Wir können heute sagen, dass es eigentlich nur 
eine ganz kurze Phase zu Beginn des Kornkrei-
sphänomens gab, in der alle überzeugt davon 
waren, dass hier Außerirdische oder Mutter Erde 
selbst am Werke waren. In diese frühe Phase zu 
Beginn der 90er Jahre fielen z.B. auch unsere Ant-
wortpiktogramme, die Helikopter, die Lichtkugeln 
über dem East Field jagten, die Lichtsäulen, die 
aus den Wolken herabschienen, die unheimlichen 
Geräusche nachts über manchen Feldern, das Vi-
deo der Dürckheims und von dem UFO über dem 
Traktorfahrer von der Carsons Farm sowie die 
verschiedenen elektromagnetischen Irritationen 
innerhalb mancher Kornkreise, von denen damals 
Colin Andrews und Pat Delgado berichteten. 



Wenn es überhaupt jemals „echte“ Kornkreise ge-
geben hätte, dann in dieser Zeitspanne bis 1992. 
Noch sprach man damals von „Fälschungen“ bei 
den sofort auftauchenden, menschengemachten 
Kreisen, also setzte man „Originale“ voraus. In 
der Hoaxerszene in England sprach man noch, 
nicht ohne Anerkennung, von einem unbekannten 
„A-Team“ und meinte damit eine außerirdische 
Agenda. Das East-Field, in dem die ersten Groß-
piktogramme erschienen, wurde lange von den 
Hoaxern ehrfurchtsvoll gemieden, soviel Gano-
venehre hatte man noch. Es blieb ausschließlich 
für die „echten“ Kornkreismacher reserviert. Und 
ehrlich, wenn man das Feld damals zu betreten 
wagte, hatte man immer ein mulmiges Gefühl 
und war ausgesprochen kleinlaut.

Das änderte sich jedoch sehr schnell und überaus 
radikal. Ferngesteuerte Hoaxer wie die beiden 
Rentner Doug&Dave behaupteten vor den TV-
Kameras, alle (!) Kreise selbst hergestellt zu ha-
ben. Danach waren die Kreise für den Mainstream 
jedenfalls nur noch die Werke von Scherzbolden 
und die Welt war wieder so, wie sie sein sollte.  



Bedingt durch das zunehmend negative Image in 
der Öffentlichkeit und das erschreckende Ausmaß 
der Hoaxerei versuchten beide Lager, physische 
bzw. physikalische Beweise für ihre jeweiligen 
Thesen zu sammeln. Zusammenfassend kann 
man heute sagen: Es ist durch keine Boden- oder 
Getreideprobe jemals gelungen, auf einen nicht-
menschlichen Entstehungsmechanismus eines 
Kornkreises schließen zu lassen. 

Vermutet und hartnäckig behauptet wurde viel, 
bewiesen werden konnte letztlich nichts. Ich er-
innere mich an das gescheiterte Isotopenprojekt 
eines Michael Chorost oder an Busty Tailors Fotos 
von Getreidehalmen, die von ihnen her verbrannt 
erschienen. Häufig wurden gequollene oder ge-
platzte Vakuolen in den Knoten der Halme ange-
führt und deswegen Mikrowelleneinwirkungen 
vermutet. Aber auch Dr. Levengoods Untersu-
chungsergebnisse vermochten nicht, Eindeutigkeit 
für eines der beiden Lager herbeizuführen.

Dazu muss man sich immer vor Augen halten, 
dass es sich um lebendige Pflanzen handelt, gene-
tisch auf Hochleistung gezüchtete Diven, sensibel 
gegenüber jedweden Umwelteinflüssen und im-
mer auf der Suche nach dem Sonnenlicht.  Man 
muss wissen,  dass (nicht nur) die englischen 
Farmer ihre Felder intensivst mit Chemikalien 
behandeln. Das hinterlässt Spuren. Wer kein 
Getreideexperte ist, kann anbaubedingte Ano-
malien und Krankheiten innerhalb eines Korn-
kreises so leicht für das Wirken außerirdischer 
Technologien halten. Die wenigen angeblichen 
Augenzeugenberichte für die „spontane“ Ent-
stehung einer Formation stehen im Raum und 
lassen sich nicht weiter belegen. Das berühmte 
Oliver Castle-Video ist längst als Fälschung ent-
larvt worden und noch viele ähnliche Machwerke 
ebenso.

Sämtliche einstmals gültige Kriterien für die 
„Echtheit“ eines Kreises wie z.B. „gebogen, nicht 

Nur noch „unechte“ Kornkreise seit 1993

WERBUNG



gebrochen“ sind durch die Landschaftskünstler 
nachgeahmt worden, die ihre Fähigkeiten im-
mer weiter verbesserten. Alle physischen und 
physikalischen Möglichkeiten, sog. „Kornkreis-
forschern“ zu suggerieren, hier handele es sich 
um einen „echten“ Kreis, werden beherrscht. Ich 
weiß, wovon ich schreibe.

Wer sich z.B. in der Landschaft nicht auskennt, 
weiß nicht, dass ein Piktogramm auf einer Erd-
magnetlinie, einer geologischen Besonderheit, 
einer Blind Spring oder auf oder nahe bei Kraft-
orten liegen kann. Auf diese Weise und z.B. 
durch die Drainagen und Bewässerungsanla-
gen, welche die Farmer in ihren Feldern haben, 
sollen sogar die Rutengänger genarrt werden. 
Man kann einen Kornkreis oder Teile davon 
mit Energien anfüllen, die von den Besuchern 
wahrgenommen werden und sich je nachdem 
dann wohl oder unwohl dort fühlen. Es ist ein 
weites Spektrum.
 

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://parapsychologie.ac.at/oegpp.htm


Den Unterschied erkennen

Die einzige Methode, mit der Kornkreise zuverläs-
sig in „echt“ und „unecht“ unterschieden werden 
können, ist letztlich das seriös durchgeführte Ru-
tengehen. Jede Aktivität, egal welcher Provenienz, 
hinterlässt eine/seine spezifische Energiesignatur. 
Ein erfahrener Rutengänger ist in der Lage, genau 
herauszufinden, wer hier was gemacht hat. Kein 
Trick bleibt verborgen, keine Falle unentdeckt. 
Wo alle irdischen Messgeräte versagen, zeigen die 

Ruten zuverlässig Strahlung und Richtung an. 
Wichtig für den Rutengänger in den Kornkreisen 
ist unbedingte Unvoreingenommenheit, Demut 
vor der Umgebung und all dem, was darin ent-
halten ist sowie die Fähigkeit, sich der gestellten 
Aufgabe absolut und vollständig unterzuordnen. 
Leider gibt es auch unter den Rutengängern Gu-
rus, welche im wahrsten Sinne die Bodenhaftung 
verloren haben. 

Hier liegt auch der tiefere Sinn des Phänomens 
insgesamt, denn wir sollten ja lernen, uns über 
das Visuelle hinaus mit weiteren Eigenschaften 
des Menschen in Verbindung mit den ihn umge-
benden Energiefeldern der unterschiedlichsten 
Art umzugehen. Unsere Experimente 1993 waren 

in dieser Hinsicht eindeutig, denn wir fanden auf 
leeren, gepflügten Feldern in stundenlanger Arbeit 
wohldefinierte Gitternetze mit einem Hantel-Pik-
togramm darin. Diese Versuche und Erkenntnisse 
machten Mut, denn sie zeigten, dass wir Menschen 
Fähigkeiten besitzen, die über das Materielle weit 
hinausgehen und höchst effektiv sind. Wir kön-
nen, nur mit der Kraft unseres Geistes, über Zeit 
und Raum hinweg, Einfluss nehmen, Dinge ver-
ändern und Dinge erschaffen. 

Diese Erkenntnis ist nicht neu, sie sollte durch 
das Kornkreisphänomen nur wieder in Erinne-
rung gebracht werden, damit wir erneut lernen, 
in kosmischem Kontext und zum Wohle unseres 
Planeten damit umzugehen. 

Nachdem das Phänomen 1990 international so 
bekannt wurde und viele Menschen nach Eng-
land gezogen hatte, wurden die Kreise bald auch 
in anderen Ländern gesichtet. Dafür gibt es eine 
einfache Erklärung. Jeder und jede, die einmal in 
England waren und erfahren haben, wie leicht es 
ist, einen schönen Kornkreis herzustellen, haben 
das dann auch nach ihrer Rückkehr zu Hause 
gemacht. Es ist bekannt, dass sich niemand die-
ser Versuchung entziehen konnte, alle haben sich 
an den Kreisen versucht. Hat man einmal damit 
angefangen und sieht, wie der eigene Kreis ein 
Objekt der Bewunderung wird, können nicht we-
nige nicht mehr damit aufhören, es ist wie eine 
Sucht. Selbst jene, die sonst die sog. Hoaxer auf 

Hier z.B. die heiligen St. Mary’s (obere) 
und die St. Michael’s-Linien. 

Es sind mächtige Erdenergielinien, die sich 
durch ganz Südengland hinziehen und ent-
lang derer viele der megalithischen Bau- 
und Erdwerke errichtet wurden. 

Abgebildet ist hier der Verlauf im Bereich 
Marlborough-Avebury. Viele der Korn-
kreise wurden und werden immer wieder 
auf diese Linien gelegt, um „Echtheit“ zu 
suggerieren. 





Kornkreiskünstler 

allen Ebenen verfolgten, brandmarkten und ver-
fluchten, wurden ertappt, bei einem bekannten 
Farmer um die Herstellung eines Kreises ersucht 
zu haben, was natürlich keiner wissen sollte. 

Schon in den ersten Jahren waren und erst recht 
heute sind den Insidern der Szene die Namen der 
Kornkreiskünstler und der Teams längst bekannt, 
in England wie in Deutschland. Man kann ihnen 
ihre Werke  nach Stil und Signatur zuordnen. Ich 
selbst besitze z.B. drei Kassetten und DVDs, auf 
denen menschliche Kornkreismacher über ihre 
Motivationen und Erlebnisse in den Feldern be-
richten. Während der letzten zwei Jahrzehnte habe 
ich in England und Deutschland fast alle der be-
kannteren Landschaftskünstler kennengelernt. Es 
gibt keine Illusionen mehr. 

Nach jeder Ernte im Herbst beginnen die Planungen 
für die neue Saison und gerade jetzt im Frühjahr/
Frühsommer sind sie alle wieder aktiv. Die Designs 
für die neuen Piktogramme stehen lange fest, nun 
werden die Felder beobachtet, um das bestgeeignete 
nach Bewuchs und Bodenbeschaffenheit zu finden. 
Die ersten Kreise einer Saison entstehen häufig im 
Raps und man dachte lange, das kann doch nicht 
sein, diese dicken Stängel kann kein Mensch um-
biegen, ohne sie zu brechen. Was anfangs nur die 
Insider wussten: Kornkreise mit wenig Bruch kann 
man nur in jungem Raps herstellen, der unmittel-
bar über dem Boden noch weich ist und dort eine 
biegsame S-Kurve im Halm besitzt. 
 

Nach 26 Jahren Kornkreismacherei gibt es auch 
keine Grenzen mehr. Selbst für die größten Pikto-
gramme oder die kompliziertesten Binnenstruk-
turen braucht es nur eine kleine, verschworene 
und extrem gut eingespielte Gruppe oder mehrere 
davon, bei der jeder genau weiß, was er oder sie zu 
tun hat, um in drei Stunden das entsprechende 
Werk zu vollenden. Manche Teams fanden es in 
den letzten Jahren besonders originell, ihren Pik-
togrammen später sogar noch massive Erweite-
rungen hinzuzufügen. 

Innerhalb der Kornkreisszene gab es nicht weni-
ge, die unerschütterlich über die Jahre hinweg an 
der „Echtheit“ aller Kornkreise festhielten. Ab-

gesehen von all den netten, gutgläubigen, bunten 
Menschen, den Esos und den Hippies gab es einige 
ziemlich militant zu nennende Zeitgenossen, die 
dieses Phänomen regelrecht für sich beanspruch-
ten und dessen wahre Hüter zu sein glaubten. Sie 
kennen sich alle untereinander, arbeiten bis heute 
zusammen und befeiern sich gegenseitig als sog. 
„Wissende“. Entsprechend verfolgten sie inquisi-
torisch jeden, der im Verdacht stand, einen Kreis 
selbst hergestellt zu haben. Sie alle haben Theorien 
über Entstehung und Bedeutung der Kornkreise 
und vermarkten diese z.T. recht lukrativ. Übt 
man Kritik oder Zweifel daran oder noch schlim-
mer, behauptet sogar, dass es keine echten Pikto-
gramme mehr gibt, rasten sie in den Diskussionen 

Das „Stargate“, so nannten wir dieses 
Piktogramm, das zu unserem „Projekt 
Toliman“ 2004 gehörte. Es hatte eine ganz 
besondere energetische Signatur und lag 
im Tawsmead-Field, über dem sich 1992 
mit uns und dem Flugzeug, in dem wir 
saßen, beängstigende Wechselwirkungen 
abspielten.





Kornkreistourismus



regelmäßig aus.  Nicht wenige der Gutmeinenden 
sind entweder daran zerbrochen oder kehrten 
der Szene wegen des Hasses und der Zwietracht 
den Rücken und verloren so auch einstmals beste 
Freunde.

Es gibt seit Jahren einen regelrechten Kornkreis-
tourismus mit geführten Touren nach England. 
Unter den Führern sind bekannte Namen beider-
lei Geschlechts, teilweise aus alter Kornkreiszeit,  
teilweise aus den nachgewachsenen Generationen. 
Nichts ist dagegen einzuwenden, den Menschen 
die Faszination und vielleicht auch das eine oder 
andere Geheimnis in der Landschaft Wiltshires 
nahezubringen und ihnen dazu auch noch Korn-
kreise zu zeigen, die als „Land Art“ teilweise recht 
hübsch anzusehen sind. 

Nicht wenige erfuhren in Avebury, auf Silbury 
oder Walkers Hill  mit der Ansicht eines Pikto-
gramms in den Feldern unterhalb des Cliffs im 
Vale of Pewsey regelrechte Bewusstseinserweite-
rungen und kamen als veränderte, bessere Men-
schen in ihre Heimat zurück. Wer Enya nachts 
unter den Sternen oben auf dem Wandsdyke Path 
gehört hat, wird den Moment kosmischer Berüh-
rung nie wieder vergessen. 

Bis heute führen jedoch einige dieser berech-
nenden „Wissenden“ gutgläubige Menschen in 
Kornkreise, die „zufällig“ gerade zur Tour erschie-
nen oder angeblich sogar in Meditationen vor oder 
während der Tour „vorausgedacht“ sind. Obwohl 
sie eindeutig menschengemacht oder sogar eigene 
Auftragsarbeiten sind, was diese Gurus wissen, 

verkaufen sie den ahnungslosen Mitläufern die 
Landschaftskunst als „echte Kornkreise“ und die 
damit dekorierten Bildbände und grafisch aufge-
motzten Kalender gleich mit. Somit erhöht man 
die Akzeptanz der eigenen Tour und das Klingel-
geräusch in der eigenen Kasse. Eine Win-Win-Si-
tuation. Hierzu gibt es bemerkenswerte aktuelle 
Beispiele aus verschiedenen europäischen Län-
dern. Ich nenne so etwas Scharlatanerie. (Dazu 
Duden Bd. 10, S.760: „Scharlatan: Person, die 
Sachwissen und Fähigkeiten auf einem Gebiet nur 
vortäuscht und damit andere betrügt.“)

Landschaftskunst wie die am Ammersee mag an-
fangs von oben schön anzusehen gewesen sein, 
deswegen wurden schnell ein paar Ballonfahrten 
unternommen, um möglichst viele, gut verwert-

Das Experimentalpiktogramm 
„Armonia“ im Rahmen unseres 

Projektes „Wandsdyke Path“ 2009. 
Durch spezielle Techniken ist es 

möglich, in solch ein Piktogramm 
Energien zu implementieren, 

die von Besuchern wahrgenommen 
werden und dann hinterher davon 

berichten, so auch hier. 



Englische Herkunft

bare Fotos zu schießen. Am Boden war nach zwei 
Tagen eh alles zerlatscht. Aber das Piktogramm 
war nichts weiter als eine Art Plagiat im Design 
und in der Lage, denn man wollte die gleiche Wir-
kung erzielen, wie damals die Piktogramme beim 
Chilbolton Radioteleskop in England, die vermut-
lich von den Betreibern selbst oder zumindest mit 
deren Zustimmung dort hergestellt wurden. 

Warum haben die Ammersee-Kornkreisleute dem 
Landwirt nicht den Schaden bezahlt, den sie in 
dessen Feld angerichtet haben? Hätten sie ja auch 
problemlos anonym machen können. Warum 
treten sie nicht hervor und erklären, warum sie 
dieses Piktogramm erstellt haben und was des-
sen Bedeutung sein soll? Weil sie mit dem wahren 
Kornkreisphänomen nichts, aber auch gar nichts 
zu tun haben und ihre wahren, rein pekuniären 
Beweggründe hätten zugeben müssen. Stattdessen 
saßen sie bildlich hinter den Büschen und haben 
sich auf Kosten wohlmeinender Menschen eins 
gefeixt. 

Warum es Kornkreise zuerst nur in England gab

Immer wieder wurde gefragt, warum die Korn-
kreise ausgerechnet in  England entstanden bzw. 
zuerst aufgetreten sind. Heute kennen wir zumin-
dest eine Antwort darauf. In England ist über die 
Jahrtausende etwas erhalten geblieben, das es z.B. 
in Deutschland so nicht mehr gibt. Es ist einmal 
das  einigermaßen intakte Verhältnis der Men-

schen dort zum eigenen kulturellen Erbe. Man 
achtet die alten Plätze noch mehr und anders als 
bei uns, ja man schützt und erhält sie durch Or-
ganisationen wie z.B. das „National Heritage“. 
Ein Aufschrei verschiedenster Zentralräte würde 
hierzulande erfolgen, wollte man in Deutschland 
eine vergleichbare Stiftung mit dem Namen „Na-
tionales Erbe“ schaffen.

Zum anderen sind es Bauwerke, die dort immer 
noch prominent in der Landschaft stehend an 
Zeiten erinnern, in denen die Menschheit einen 
offenbar inniglicheren Bezug zur kosmischen 
Nachbarschaft hatte als heute.

Vor tausenden von Jahren wurden auf der Erde 
auf fast allen Erdteilen tonnenschwere Steine 







Die gewaltige Anlage von Avebury, hier zwischen den 
riesigen Eingangsplatten des südlichen Henge-Bereiches. 
Avebury ist eines der wichtigsten megalithischen Zentren 
auf dem Planeten.

bewegt, bearbeitet und an bestimmten Orten 
in Kreisen oder linienartig aufgestellt. Verbun-
den damit waren Erdwerke, die wir heute als 
Grabenwallanlagen (engl. henge) oder Höhen-
burgen (engl. hillfort) bezeichnen, unzählige sog. 
„Hügelgräber“ (tumuli, cairns und Dolmen), 
kilometerlange Alleen, längliche, flache, in sich 
mit verschiedenen Materialen geschichtete Hü-
gel (engl. barrows) und unterschiedlich große 
Siedlungsanlagen. Die Rede ist hier von der rät-
selhaften Megalithkultur. Allein im Vereinigten 
Königreich existieren noch ca. 900 mehr oder we-
niger intakte Steinkreise, Stonehenge und Avebu-
ry sind weltweit die bekanntesten Beispiele.

Wir wissen heute, dass die Megalithbauten nach 
ausgeklügelten Plänen entstanden sind, wir wis-
sen um deren astronomische Ausrichtungen und 
Beziehungen und um die Verbindungen mit dem 
lokalen und globalen Erdmagnetfeld. Wir ken-

nen ihre verschiedenen Wechselwirkungen mit 
der umgebenden Landschaft und die Möglich-
keit individueller Beeinflussung. Wir ahnen, dass 
in und mit ihnen möglicherweise Wissen hin-
terlassen wurde, das nicht von diesem Planeten 
stammt und das viel älter ist, als es uns bisher zu 
glauben erlaubt ist.  
 

Und genau hier, mitten hinein in diese alte 
Kulturlandschaft, manifestiert sich ein Phä-
nomen, das uns so extrem erschreckt, aufge-
rüttelt und nachhaltig nachdenklich gemacht 
hat. Vergessen wir nicht, dass das geradezu 
explosionsartige Auftauchen der größeren 
Kornkreispiktogramme damals mit anderen, 
welterschütternden Ereignissen – der belgischen 
UFO-Welle, dem Fall der Berliner Mauer, der 
Auflösung des Warschauer Paktes - einherging 
und lassen sie, aus heutiger Sicht, wie in einem 
globalen Kontext erscheinen. Wo also hätte es 
besser sein können als in England?

Mit Hilfe flachgedrückter Kornpflanzen in „hei-
liger Landschaft“ hin zu einem tieferen Ver-
ständnis des Menschen seiner selbst und einem 
wiedererwachenden Bewusstsein seiner kos-
mischen Verbindung und Verantwortung – das 
ist die wahre Essenz des Kornkreisphänomens. 

Megalithbauten
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Eine gesunde, menschliche Zivilisation

Joachim Koch
begann vor bald 20 Jahren Kornkreise 
in England zu erforschen.
Er ist einer der führenden 
Spezialisten auf diesem Gebiet. 

Vernetzte Welten
von Joachim Koch und 
Hans-Jürgen Kyborg

Die Antwort des Orion
von Joachim Koch und 
Hans-Jürgen Kyborg

Rückblickend erscheint uns „alten“, ehrlichen, 
demütigen und aufrichtigen Kornkreisforschern 
hüben wie drüben  jenes Kornkreisphänomen der 
späten 80er und frühen 90er Jahre des letzten Jahr-
hunderts, egal ob nun gänzlich menschengemacht 
oder doch zum kleinen Teil außerirdisch, wie ein 
kosmischer Weckruf an die Menschheit: Hey, wie 
gehst Du mit Deinem Planeten um? Soll das Dein 
Weg hin zu einer kosmischen Gesellschaft sein? 
Schau hin, denke nach – und handle!

Der Weckruf ist von vielen Menschen gehört wor-
den. Sie wurden aktiv und sind, wie beabsichtigt, 
die Mediatoren eines neuen globalen Bewusst-
seinsprozesses. Je stärker sich dieses neue, auf 
ein Überleben des Planeten und der Menschheit 
ausgerichtete Bewusstsein seine Bahn bricht, 
desto hysterischer und zynischer erscheinen die 
Reaktionen jener, die noch von sich glauben, sie 
würden unsere Erde allein beherrschen können. 
Was wir derzeit hier erleben, sind die grausamen 
Begleiterscheinungen der Todeszuckungen der 
versagenden, alten menschlichen Systeme. 

Nach der Dekadenz folgt immer eine neue,  
archaische Phase. Das wird auch diesmal so sein, 
mag es noch eine Weile dauern. Die Wege sind 
längst bereitet. 

Freuen wir uns und arbeiten intensiv hin auf eine 
Zeit, in der sogenannte „Religionen“ mit samt 
ihren ekelhaften Propheten und Protagonisten 

abgeschafft sind, in der die Sucht einzelner Fa-
milien oder Dynastien nach Weltherrschaft durch 
globale therapeutische Maßnahmen geheilt wur-
de, in der es nur noch darum geht, eine gesunde, 
menschliche Zivilisation im Einklang mit den 
Möglichkeiten des Planeten zu halten, auf dem 
sie existiert. Freuen wir uns auf unsere kosmische 
Zukunft im Kreise der galaktischen Familie. 

Das ist das Vermächtnis der „echten“ Kornkreise.   

 www.fas.org 

 www.kochkyborg.de 

 www.kochkyborg.de 

 wwwkochkyborg.de/com 

Weiterführende Informationen:



http://www.fas.org/spp/military/docops/usaf/2025/v3c15/v3c15-1.htm
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.kochkyborg.de
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.kochkyborg.de/Kornkreise/Englisch/kornint.htm
http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0307
http://www.amazon.de/Die-Antwort-Orion-kosmischen-Begegnung/dp/3784425933/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1435679828&sr=8-1&keywords=Die+Antwort+des+Orion
http://www.amazon.de/Die-Antwort-Orion-kosmischen-Begegnung/dp/3784425933/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1435679828&sr=8-1&keywords=Die+Antwort+des+Orion
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SEMINARZENTRUM    VORTRÄGE    SHOP    MAGAZIN    BUCHVERLAG

Erhältlich 
in jeder Buchhandlung, 

bei AMAZON, im Lebensraum Shop 
oder direkt zu bestellen unter 

office@lebensraum.center
www.lebensraum.center
buch@lebensraum-verlag.com

im LEBENSRAUM-Verlag erhältlich:

DIE KORN-
KREISE - 

Das Geheimnis 
entschlüsselt 

von 
Werner J. 
Neuner

ISBN: 978-303034037 ISBN: 978-3903034075

ERSCHEINT 
IN 

KÜRZE!

ERSCHEINT 
IN 

KÜRZE!

MYTHOS & 
KRAFT DER 
DRACHEN

von 
Werner J. 
Neuner

HELL-
SEHEN 

Mit Erfolg in 
die Zukunft!  

von 
 Martin 
Zoller

IN 30 TAGEN 
HOPPEN 
LERNEN

von 
Manfred 

Mohr

Kartensets: 
MONDASPEKTE 

von Anita Norina 
Schickinger

DIE 
SEELENSCHLÜSSEL 
von Werner J. Neuner

MYTHOS & KRAFT 
DER DRACHEN

von Werner J. Neuner

ISBN: 978-3903034006 ISBN: 978-3903034044 ISBN: 978-3903034013 ISBN: 978-3903034099

SEMINARZENTRUM    VORTRÄGE    SHOP    MAGAZIN    BUCHVERLAG

Anmeldung: 
office@lebensraum.center

oder 0650-9110368
www.lebensraum.center
Ort: 5733 Bramberg, Sportstrasse 331, 2. OG

EVA-MARIA MORA
Cosmic Recording

Die neue Energiemedizin

Vorträge:
21.7.2015

MARCHTRENK
22.7.2015

GRAZ
23.7.2015

SILLIAN
Seminar: 

25.- 26.7.2015
BRAMBERG

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lebensraum.center/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lebensraum.center/
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„KENNEWICK MAN“ 
WAR UREINWOHNER DER USA    

Seit zwei Jahrzehnten wird über die Herkunft 
des sogenannten „Kennewick Man“ gerät-

selt. Die 1996 in Kennewick (US-Bundesstaat 
Washington) gefundenen und 8500 Jahre alten 
menschlichen Überreste wurden lange auch als 
Knochen von Bigfoot bezeichnet. Jetzt gilt es aber 
als bestätigt: Die Überreste stammen von einem 
Ureinwohner Amerikas, wie Prof. Christoph 
Zollikofer vom Anthropologischen Institut der 
Universität Zürich und Marcia Ponce León von 
der Universität Zürich soeben im Fachjournal 
NATURE berichteten.

von Mario Rank



PYRAMIDEN AM MARS?   

Wie „Die Welt“ am 23.06.2015 berichtete 
wurden vom NASA-Roboter Curiosity 

pyramidenartige Gebilde am Mars entdeckt. For-
scher gehen aktuell davon aus, dass diese Form 
„zufällig" entstanden sein soll. Doch nicht nur 
am Mars, auch auf dem Zwergplaneten „Ceres“ 
werden immer wieder rätselhafte Formationen 
durch die US-Raumsonde „Dawn“ ausfindig ge-
macht (wir berichteten). Im August dieses Jahres 
soll „Dawn“ dann so nahe an den Zwergplaneten 
heranreichen, sodass sie Details von 140 Metern 
Größe erkennen kann. BUNDESTAG MUSS 

UFO-AKTEN FREIGEBEN!   

Am 25. Juni war es so weit: Das Bundesverwal-
tungsgericht Leipzig entschied nach mehre-

ren Prozessjahren, dass der Bundestag Zugang zu 
Ausarbeitungen der Wissenschaftlichen Dienste 
gewähren muss. Den Stein ins Rollen brachte der 
private UFO-Forscher Frank Reitemayer, der un-
ter Berufung auf das Informationsfreiheitsgesetz 
Einsicht in die UFO-Akten der BRD verlangte. 
Diese Grundsatzentscheidung hat aber noch weit-
reichendere Folgen, denn somit wurde ein Prä-
zedenzfall geschaffen, der auf alle Expertisen der 
Wissenschaftlichen Dienste anzuwenden ist. 



PR-Artikel

ANDROMEDA ESSENZEN® 
für strahlendes Charisma und Erfolg im Leben



Charismatische Ausstrahlung zeichnet 
Erfolgspersönlichkeiten aus und macht 
erfolgreich

Als erfolgsbewusste Persönlichkeit im Bereich der 
Selbständigkeit als UnternehmerIn wie auch im 
Angestelltenverhältnis ist es wesentlich, sich mit 
dem Thema:„Wie wirke ich auf andere, damit ich 
das erreiche, was ich möchte?“ auseinanderzu-
setzen.

Diese Thematik berührt stark mein Selbstvertrau-
en und wie ich über mich und alles, was dazu ge-
hört, denke, fühle, urteile und dementsprechend 
handle. Dieses für das normale Auge unsichtbare 
Feld umgibt mich ständig – Aurafeld genannt. Sie 

ist feinstofflich, nicht sichtbar für andere, wohl 
aber bewusst und unbewusst spürbar. Sie ist in 
mehreren Schichten um den Körper herum auf-
gebaut und speichert alle Informationen, die ich 
in mein Umfeld nach außen hin von mir abgebe. 
Gleichzeitig filtert sie eine Flut von Informationen, 
die von außen auf mich einströmen mittels Situa-
tionen, Gedanken anderer, Gefühle anderer usw. 
Im inneren Bereich des Körpers finden sich eben-
so verschiedene Aurafelder in den Organen, Me-
ridianen und Chakren. Alles in mir schwingt mit 
dem, was ich seit Geburt an damit erlebt und mit 
Situationen in Verbindung bringe.
Durch diesen Informationsaustausch geschieht 
eine Beziehung von mir zu meinem Leben und das 
Leben antwortet auf mich mit Resonanz. 

Ein unsauberes, nicht gepflegtes Aurafeld, gestopft 
mit meinen Gedanken, Gefühlen, Werten, Urtei-
len über mich und andere, ist informativ um mich 
herum immerwährend gespeichert. Dadurch ver-
hindere ich automatisch meinen Erfolg. Kein Wun-
der, dass ich mich auch entsprechend bald erkenne, 
dass etwas nicht stimmt.

Ich mache mir Gedanken über meine Strategie, 
meine Gestaltung des Flyers, der Homepage, mei-
ne Freundschaften, meinen Job, … woran liegt es? 
Warum habe ich keinen Erfolg?

Andromeda Essenzen® by Gundula Christa Ledl
Onlineshop: www.andromedaessenzen.at
www.institut-andromeda.at

Mi, 15. Juli 2015: Aura Reinigung mit Andromeda Essenzen, Wien, 19.00 – 20.30
Do, 30. Juli 2015: Aura Reinigung mit Andromeda Essenzen, Bad Vöslau, 19.00 – 20.30
Info + Anmeldung: office@institut-andromeda.at
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Mein Tipp dazu:
Erfolgsbewusstsein findet nicht im Kopf, sondern 
im Gefühl statt.
Wenn es Dir gelingt, ein gutes Gefühl nach außen 
hin auszustrahlen, dann ist das ansteckend, moti-
vierend, macht Lust auf mehr und erfreut das Ge-
genüber mit dem Geschenk des Anlächelns, wenn 
man Dich sieht.

Charismatische Ausstrahlung gelingt, wenn ich re-
gelmäßig Gedankenhygiene und Gefühlshygiene 
aktiv betreibe, am besten täglich am Morgen und 
am Abend vor dem Schlafengehen sowie meine 
Aura täglich pflege. Wie beim Zähneputzen ver-
gleichbar.

Tägliche Aurapflege mit 
Andromeda Essenzen® ist präventiv

Nachdem ich als erfolgreicher, selbstbewusster 
Mensch weiß, dass ich täglich Informationen im 
Aurafeld sammle, mag es Sinn machen, von Zeit 
zu Zeit sich von „Energiemüll“ zu reinigen. In der 
Fachsprache „Aura Reinigung“ genannt. Sie ist 
wesentlich, um das gewünschte Erfolgserlebnis zu 
erreichen und kann dazu beitragen, dass jede dar-
auffolgende Handlung positiv ankommt. Wenn ich 
vor Begeisterung sprühe und es mir gutgeht, hat 
das wesentliche positive Folgen auf mich, meine 
Leben und meine Gesundheit.

Andromeda Essenzen® 
by Gundula Christa Ledl

Die Andromeda Essenzen® sind ein Geschenk an 
die Erde und für alle Menschen, die damit in Reso-
nanz gehen. Sie dienen dem gesundheitsbewussten 
Menschen, seine Aura gezielt sauber, rein und so-
mit hochschwingend zu halten. Sie sind wunderbar 
einsetzbar für Kinder und Erwachsene. 
Sie stärken mitgebrachten Talente und Fähigkeiten 
und machen deutlich, was Stress macht und  bela-
stet.  Sind wir nicht in unserer Kraft, dann gelingt 
uns im Alltag alles erschwerter. Die Leichtigkeit 
fehlt und oftmals auch die Lebensfreude. 

Strahlen und quellen wir über vor Lebensfreude 
und Energie, sind wir motiviert, leistungsfähig, 
belastbar und können uns vor Bewunderung, An-
erkennung und Komplimenten kaum wehren.
Wir strahlen Charisma aus, das macht sexy, erfolg-
reich und selbstbewusst. Ein wunderbares Gefühl 
der Zufriedenheit und der inneren Ruhe entsteht.
Die Andromeda Aurasprays sind ein leicht an-
wendbares Werkzeug aus dem wasserreichen Ös-
terreich, duftneutral.

Sie werden einzeln in Handarbeit liebevoll her-
gestellt und beinhalten Farben, Klänge, Kristalle 
und einen Hüter, der für die passende Schwingung 
sorgt. 

Die Andromeda Essenzen besitzen eine Pharma-
zentralnummer (PZN) und sind  österreichweit in 
jeder Apotheke mit Bestellung erhältlich.
Die Herstellerin Gundula Christa Ledl ist tätig als 
Diplom Pädagogin im Bereich Neue Mittelschule 
als auch Human Energetikerin. Sie ist die Entwick-
lerin und Herstellerin der Andromeda Essenzen® 
und verwendet diese für sich und ihre Arbeit in der 
Schule, bei Seminaren und im Wohnraum.

In Seminaren gibt sie ihr Wissen an Ärzte, Psycholo-
gen, Therapeuten, Pädagogen und Interessierte weiter. 
Die kinesiologische Austestung mittels Testsatz wie 
der Besuch der Seminare ist für die professionelle 
Anwendung empfohlen.

PR-Artikel

 www.andromedaessenzen.at 



ANDROMEDA ESSENZEN® 
für strahlendes Charisma und Erfolg im Leben

Gundula Christa Ledl

Dipl. Pädagogin, 
Trainerin, 
Musikerin, Sängerin,
Human Energetikerin, 
Channel,
Entwicklerin der 
Andromeda Essenzen

+43 664 124 33 36
office@institut-
andromeda.at

http://www.andromedaessenzen.at


Die Kraft des Lebens
Spüren, erleben und genießen

ANDROMEDA ESSENZEN®

Onlineshop: www.andromedaessenzen.at
www.institut-andromeda.at

by Gundula Christa Ledl

 

 

WWoolllleenn  SSiiee  mmeehhrr  wwiisssseenn??  
QQ´́PPHHAAZZEE  ––  RReeaalliittäätt......  aannddeerrss!!    
DDiiee  QQuuaanntteennpphhaassee  ffüürr  nneeuueess  WWiisssseenn  
 

 Spuren versunkener Zivilisationen 
 Verlorenes Wissen aus der Vorzeit 
 Mystische Kraftorte und Reiseberichte 
 Rätsel, Mysterien und Phänomene  
 Intelligentes Leben auf fernen Welten 

 
Gehen Sie mit dem Magazin Q´PHAZE auf Spurensuche  
nach den letzten Geheimnissen der Menschheit!  
 
Wollen Sie mehr wissen? Dann lesen Sie Q´PHAZE!  
Angebot innerhalb Deutschland (D): 
O Ich wünsche eine aktuelle Ausgabe für 7,50 Euro  
O Ich wünsche ein Jahres-Abonnement für 30.- Euro  
 
Für interessierte Leser aus (A) und (CH):  
Bitte fragen Sie uns nach den aktuellen Konditionen. 
 
Senden Sie Ihre Fragen & Wünsche an: 
Roth-Verlag, Brentanostr. 64, 34125 Kassel.  
E-Mail: roth-verlag@web.de -  Fon (D): 0561 / 575997   
Infos unter: http://qphaze.alien.de 
 
Informationen und News auf Facebook unter Stichwortsuche: 
„Magazin Q´PHAZE – Prä-Astronautik und mehr“ 
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Koordinator: ARGE Festival der Sinne, Tel.: (01) 280 76 27
Gesucht & gefunden: Informationsnetzwerk mit Qualität

www.festival-der-sinne.at

Thema 2015:
Gehör-

schenken

Festival der Sinne

6. – 28. Juli 2015
Gesundheits- und
Erlebniswochen

Wien

www.festival-der-sinne.at

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.institut-andromeda.at/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://qphaze.alien.de/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.festivaldersinne.at/programm-wien/


 www.ruesselmops.at 

 www.reinhardhabeck.at 
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Hesper-Verlag
Sabine Glocker  D-66121 Saarbrücken, Danziger Str. 28 

Tel: 0681-8319043  Fax: 03212 6 424 424  mail: info@hesper-verlag.de  http://hesper-verlag.de

Autoren: Cara St. Louis Farelly 
und Harald Kautz-Vella

Wieso befinden sich chemische Analysen von 
Flugzeugabgasen und wissenschaftliche Ab-
handlungen über die Geschichte der Bewusst-
seinskontrolle in einem Buch? 
... Es sind die Protagonisten, der Geist und die 
Absicht, die diese Themen miteinander ver-
knüpfen. Denn was heute am Himmel und in un-
seren Körpern zu finden ist, ist „die Fortführung 
des regiert-werdens (...)“, so wie „der Krieg die 
Fortführung der Politik mit anderen Mitteln ist“. 

Ein giftiger Krieg.

Verlag: Hesper Verlag
ISBN: 978-3-943413-19-9   

Total vernebelt - 
Giftiger Krieg

Demnächst erhältlich

€ 20,00
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Die NATHAL®-
Methode

Bernd Otto



Die NATHAL®-Methode habe ich selbst im 
Jahre 2000 in einem Grundkurs kennen-

gelernt. Ich praktiziere NATHAL® seit nun-
mehr 15 Jahren. Seit letztem Jahr bin ich auch 
NATHAL®-Trainer. Da das NATHAL®-Institut 
im Jahr 2015 seinen 35. Geburtstag feiert, 
möchte ich dies zum Anlass nehmen, euch die 
NATHAL®-Methode detailliert darzustellen.

Geistige Entwicklung
NATHAL® ist eine Methode zur Steigerung der 
Emotionalen Intelligenz (EQ) und zur eigenen 
geistigen Entwicklung. Im Mittelpunkt steht die 
Ausbildung des Charakters der eigenen Person. 
Das NATHAL®-Institut wurde vor 35 Jahren, 
im Jahre 1980, von Frau Dr. Gertje Lathan be-
gründet und beruht auf ihren besonderen gei-

stigen Fähigkeiten. Diese ermöglichen bei den 
Teilnehmern kurzfristig einen so hohen Ener-
gieaufbau, wie er sonst nur nach jahrelangen 
ZEN-Übungen oder entsprechendem erreicht 
werden kann. Damit wird es in NATHAL®-
Sitzungen möglich, für die Teilnehmer völlig 
ungewohnte geistige Ebenen zu erfahren.

Im Institut werden alle NATHAL®-Trainer spe-
ziell ausgebildet und betreut. Die Trainer füh-
ren alle NATHAL®-Seminare durch und sind 
verteilt auf Deutschland, Österreich und die 
Schweiz. Die Kontakte zu ihnen sind am Ende 
des Beitrags zu finden.

Die NATHAL®-Methode



Seit  30 Jahren leitet Frau Dr. Gertje 
Lathan das NATHAL-Institut, 
zusammen mit ihrem Ehepartner 
Dr. Philippe Evrard-Lathan.



Durch die NATHAL®-Methode erweitern die 
Teilnehmer ihr Bewusstsein dahin gehend, 
dass sie Kontakt mit höheren Informations-
ebenen aufnehmen und lernen, mit diesen 
aktiv zu kommunizieren. Das ist der Supra-
Dialog.

Ziel des Supra-Dialogs ist es, Informationen für 
den Alltag zu erhalten und letztendlich eine Be-
wusstseinserweiterung zu erfahren. Begrenz-
ende Denkmuster, an die der Intellekt gefesselt 
ist, werden aufgehoben. Über das Erleben von 

Gefühlen lernen die Teilnehmer, sich über das 
Körperbewusstsein zu erheben, höhere geistige 
Ebenen zu durchschreiten und Selbst- und 
Schöpferkenntnis zu erlangen.

Der Supra-Dialog kommt durch die Überla-
gerung von Bewusstseinswellen zustande, die 
sich in einem nicht-räumlichen Kosmos uni-
verseller Informationen befinden – ähnlich 
dem morphogenetischen Feld, das von Rupert 
Sheldrake beschrieben wurde. Dabei stimmen 
die Teilnehmer ihre Frequenz auf die der jewei-

ligen Informationsquelle ein. Diese Einstellung 
geschieht auf der Gefühlsebene. Der Dialog ist 
dabei wörtlich zu nehmen: Die Teilnehmer 
stellen konkrete Fragen und erhalten konkrete 
Antworten. Das erfordert den Mut, solche Ge-
fühlsfrequenzen in sich wirken zu lassen, die 
dem Menschen bisher unbekannt waren. Denn 
neues Wissen ist hinter neuen Gefühlen ver-
steckt. 

Diese Fähigkeit dauerhaft zu erwerben, ist Kern 
der NATHAL®-Methode.



Der Supra-Dialog

NATHAL® 
in der Schweiz

Brigitta Frey - Lizenzierte NATHAL® Trainerin
Telefon: +41 – (0)52 347 30 50

www.nathal-frey.ch

NATHAL® in BAYERN
Birgit Mettmann Lizenzierte NATHAL®-Trainerin
Lebens-Energie-Therapeut • Diplom-Wirtschafts-Ingenieur (FH)

SEMINARHAUS: Burgweg 3a • 83229 Aschau • 08052/5799
www.nathal-mettmann.de • info@nathal-mettmann.de

Ich begleite Sie professionell und liebevoll 
durch die Seminare und Einzelsitzungen.  
Mit dem Seminarhaus in Aschau im 
Chiemgau biete ich Ihnen einen idealen 
Rückzugsort, um bei absoluter Ruhe
besser in sich hineinhorchen zu können.

Gefühle sind die 
Schlüssel zur Welt

NATHAL-Druckvorlage.indd   1 15.04.15   11:02

http://www.nathal-mettmann.de
http://www.nathal-frey.ch


Synchronisation der Gehirnhälften

Die NATHAL®-Methode bewirkt, dass das Ge-
hirn auf ungewöhnliche Weise arbeitet:
•	 Linke	und	rechte	Gehirnhälfte	arbeiten	syn-

chron zusammen.
•	 Gehirnströme	und	Frequenzen,	die	normaler-

weise verschiedenen Bewusstseinszuständen 
zugeordnet werden, treten gleichzeitig auf.

Durch diese gleichzeitige Nutzung sowohl der 
rechten Gehirnhälfte (Gefühle) als auch der 
linken (Verstand) wird die Gehirn-Kapazität 
deutlich erhöht. Es entstehen extrem lange Si-
nuswellen, die Informationen transportieren. 
Sie sind als eine Art Licht zu sehen. Der Zustand 
wechselt von Beta- über Alpha- zu Theta- und 
Deltawellen, dazu Sinuswellen, die regelmäßig 
und gleichmäßig erscheinen. Der Unterschied 

zu sonstigen Meditationstechniken besteht da-
rin, dass die Teilnehmer im Deltazustand die 
Erinnerung an ihre Erlebnisse behalten. Die 
Teilnehmer sind bei vollem Bewusstsein. 
Diese Effekte hat das Institut für Kommunikati-
on und Gehirnforschung in Stuttgart mit Hilfe ei-
ner	weiterentwickelten	EEG-Spektralanalyse	bei	
NATHAL®-Teilnehmern festgestellt und nachge-
wiesen. Dabei werden folgende Frequenzbereiche 
und Bewusstseinszustände unterschieden:

Beta-Bereich >13 Hz
 Wachzustand, Erstaunen, Furcht, Kontrolle.
Alpha-Bereich 8-13 Hz
 Gelassene Konzentration, hohe Verarbei-

tungskapazität von Informationen, Sugge-
stibilität.

Theta-Bereich 3-8 Hz
 Fantasie, Traum, REM-Schlaf, plastische Er-

innerung.
Delta-Bereich 0,5-3 Hz
 Tiefschlaf, Trance, außersinnliche Wahrneh-

mung.

Die Abbildungen 1 bis 3 zeigen Messungen, 
die von Prof. Haffelder vor und während einer 
NATHAL®-Übung gemacht wurden. Dabei ist 
die linke Gehirnhälfte auf der linken Seite der 
Abbildungen dargestellt, die rechte Gehirnhälf-
te auf der rechten Seite. Die x-Achse stellt den 
Frequenzbereich	von	0-30	Hz	dar,	die	y-Achse	
die Zeit von 0-6 min.
An NATHAL®-Teilnehmern stellte das Insti-
tut für Kommunikation und Gehirnforschung 

Gehirnwellen-Aktivität 
vor der NATHAL-Übung.

Synchronisation	der	Gehirnhälften	
kurz nach dem Beginn der NATHAL-Übung.

Delta- und Beta-Aktivität 
während des Höhepunktes der NATHAL-Übung.



1 2 3



Visualisieren, Wesen und Gefühle

durch die EEG-Aufzeichnungen fest, dass wäh-
rend einer NATHAL®-Sitzung tatsächlich alle 
vier Frequenzbereiche miteinander verknüpft 
und	die	Gehirnhälften	synchronisiert	werden.
Institutsleiter Prof. Haffelder: „Die rechte 
Hemisphäre, die parallel, bildhaft, emotio-
nal, unkoordiniert und ungebremst sehr viele 
Informationen aufnehmen kann, ergibt in 
synchroner	 Zusammenarbeit	 mit	 der	 linken	
Gehirnhälfte,	die	strukturiert,	analysiert,	aus-
wählt und koordiniert, ein enormes Potenzial 
an neuen, bisher nicht vorstellbaren Denkmög-
lichkeiten.“
Auf diese Weise erklärt Prof. Haffelder, unter 
welchen Umständen „geniale Einfälle“ zustan-
de kommen. Während des NATHAL®-Trainings 
wurden Gehirnströme gemessen, die laut Haf-
felder in der Regel nur bei Menschen auftreten, 
die über außergewöhnliche Fähigkeiten verfü-
gen.	Es	handelt	sich	hierbei	um	eine	synchrone	
Aktivierung von Theta- und Delta-Bereichen.

WERBUNG



Visualisieren
Die NATHAL®-Methode setzt die Fähigkeit zu 
visualisieren voraus, also die Fähigkeit, innere 
Bilder sehen zu können, wie z. B. in Träumen 
oder Meditationen. Dabei ist es nicht von Be-
lang, ob diese Bilder scharf oder eher unscharf 
wahrgenommen werden. Rund 3 % der Men-
schen haben diese Fähigkeit nicht. NATHAL® 
kann zwar auch ohne Visualisierung durchge-
führt werden, ist dann aber sehr mühselig.

Die WESEN
Einen WESENtlichen Aspekt der NATHAL®-
Methode bilden geistige Entitäten, im Fol-
genden der Kürze halber „WESEN“ genannt. 
Die WESEN sind ein energetisches Konstrukt. 
Sie bieten jedem Teilnehmer seine individuelle 
direkte Anbindung an die Urquelle des Kosmos. 
Sie werden zu Beginn des Grundkurses mit Hilfe 
der Trainer initiiert. Normalerweise erscheinen 
Sie dabei vor den inneren Augen als Menschen, 

als Frau und als Mann. So berücksichtigen Sie 
die Dualität, in der wir hier existieren.
Die WESEN sind die vollendete Perfektion. 
Sie führen jeden Teilnehmer durch seine Sit-
zungen und durch seinen Alltag. Sie haben un-
endliche Geduld mit allen unseren Schwächen. 
Außerdem wissen SIE alles über uns, nicht nur 
von diesem Leben, sondern auch von den ver-
gangenen und den zukünftigen.
Dazu gehört aber auch der entsprechende Re-
spekt. Je besser es den Teilnehmern gelingt, 
zu den WESEN einen liebevollen und respekt-
vollen Kontakt aufzubauen, desto besser verlau-
fen auch ihre NATHAL®-Sitzungen.

Gefühle
Jegliches Wissen steckt in Gefühlen. Wissen ist 
über Gefühle erfahrbar. Einen Hinweis darauf 
enthalten schon Sprachbegriffe wie das Bauch-
gefühl, das Zahlengefühl, das Sprachgefühl, das 
Fahrgefühl usw.

http://cropfm.at/cropfm/jsp/index.jsp


In unserer heutigen materialistischen Zeit haben 
wir viele unserer Gefühle verkümmern lassen. 
Die Missachtung geht sogar bis zu dem Satz: 
„Das ist doch nur ein Gefühl.“

Wir müssen daher wieder lernen, unsere Ge-
fühle zuzulassen, sie wahrzunehmen, sich Ih-
nen zu überlassen und sie genießen zu können. 
Deshalb achten wir Trainer sehr darauf, ob die 
Teilnehmer wirklich spüren (und nicht nur se-
hen), wenn die WESEN sie an die Hand nehmen, 
sie behandeln, ihnen Rosenduft geben, usw.

Regeln
Die NATHAL®-Methode hat ein paar Regeln, 
die jeder Teilnehmer lernen und beachten 
muss. Die wichtigste Regel ist das Sich-Füh-
ren-Lassen. Der Teilnehmer lässt sich in jeder 
Situation bedingungslos von den WESEN füh-
ren. Im Eifer der teilweise ungewöhnlichen Er-
lebnisse auf anderen Ebenen wird gerade diese 
Regel oft nicht eingehalten. Als Folge davon 
wird in der Sitzung viel verschenkt, was mit 
der Führung der WESEN hätte erreicht werden 
können.

Die zweite wichtige Regel ist das Sich-Einstellen-
Lassen. In jeder neuen Situation muss immer 
sichergestellt werden, dass die Energie und die 
Gefühle stimmen. Dazu muss man die WESEN 
bitten, die Energien einzustellen. Das benötigt 
immer einen Moment Geduld, ist aber für einen 
guten Fortgang der Sitzung unabdingbar. Das 
wird häufig vergessen.

Die dritte Regel bedeutet, die WESEN in jeder 
Situation zu fragen. Nicht von sich aus Annah-
men treffen oder Vermutungen anstellen, sonst 

Ein paar Regeln



NATHAL® 
in Nordrhein-Westfalen

Martina Kügler - Lizenzierte NATHAL® Trainerin
Telefon: 0160 - 9121 6543

www.nathal-kuegler.de

NATHAL® 
in Niedersachsen

Michael Hoehns - Lizenzierter NATHAL® Trainer
Telefon: +49 - (0)176 - 25117319

www.nathal-hoehns.de

http://www.nathal-kuegler.de
http://www.nathal-sarti.de


verpassen wir leicht das eigentlich Neue an der 
Situation, das wir lernen sollen. Also wie ein 
kleines Kind immer genau nachfragen. Ich sehe 
da …, was soll ich tun? …, was soll ich sagen? 
…, usw.
Eine weitere Regel ist, auf keinen Fall eine Be-
handlung abzubrechen. Ansonsten kann der 
Nutzen der Sitzung schnell dahin sein. Die 
WESEN entscheiden, wo und wie eine Behand-
lung stattfindet, und wann diese zu Ende ist. 
Die WESEN behandeln, wir müssen nur ruhig 
sein und geduldig abwarten. Viele tun sich aber 
gerade am Anfang damit schwer.

Karmisch-genetische Löschung
Wenn	in	der	Sitzung	von	den	WESEN	ein	psy-
chisches Problem oder eine Blockade aus einem 
früheren Leben thematisiert wird, dann muss 

der Teilnehmer nicht erst durch ein tiefes Tal 
der Tränen waten. Er kann die WESEN um eine 
karmisch-genetische Löschung bitten. Auf-
grund unseres freien Willens muss der Wunsch 
nach Löschung von uns an die WESEN heran-
getragen werden. Wir müssen gesund werden 
wollen. Karmisch-genetisch bedeutet hierbei, 
dass das Problem genetisch vererbt sein kann 
oder auch aus Vorleben stammen kann.

Die WESEN entscheiden dann, ob die Löschung 
an Ort und Stelle oder an einem geeigneten an-
deren Platz vorgenommen werden soll. Die Lö-
schung selbst ist eine tiefgreifende Behandlung 
der Zellen. Die „schiefgelaufenen“ Gefühle, die 
bis ins heutige Leben hinein wirken, werden 
in ihrer energetischen Wirkung gelöscht und 
durch neue positive Gefühle ersetzt.

Jetzt ist Geduld angesagt. Unbedingt abwarten, 
bis die WESEN die Löschung für beendet er-
klären. Danach unbedingt Ruhe einhalten, am 
besten schlafen, möglichst nicht Auto fahren. 
Die Verarbeitung der Löschung in den Zellen 
kann bis zu drei Tage dauern. In schwereren 
Fällen muss die Löschung mehrmals wiederholt 
werden.
Die WESEN präsentieren immer nur Probleme, 
denen der Teilnehmer im Moment gewachsen 
ist. Häufig wird dem Teilnehmer noch einmal 
kurz die entsprechende Situation gezeigt, in 
schweren Fällen kommen nur Erinnerungs-
blitze und manchmal überhaupt nichts.
Die karmisch-genetische Löschung ist eine 
sehr effiziente Behandlung für jedwede Form 
von	psychischen	Problemen	oder	Blockaden	aus	
früheren Leben.



Karma-Genetisch





Der Sandstrand 

In sich gesicherte Methode
Die NATHAL®-Methode ist mit Hilfe der WE-
SEN in sich selbst gesichert.
Natürlich ist aber auch hier die Voraussetzung, 
dass die Teilnehmer sich von den WESEN be-
dingungslos führen lassen, und die Finger von 
eigenen Extra-Touren lassen. Das Sich-Führen-
Lassen fällt manchen Teilnehmern anfangs reich-
lich schwer. Die häufige Egozentrik in unserer 
Gesellschaft zeigt hier ihre Wirkung. Deshalb 
achten die Trainer immer sehr darauf, dass die 
Teilnehmer sich genauestens an die NATHAL®-
Regeln halten. Durch diese Regeln wird das Sich-
von-den-WESEN-führen-lassen sichergestellt.

Es	kann	zu	keinen	„Ausrutschern“	psychischer	
oder energetischer Art kommen, wie es leider bei 
manchen anderen Methoden schon geschehen 
ist.

Die NATHAL®- Sitzung
Der Trainer führt die Teilnehmer in das The-
ma ein. Er gibt dabei Hinweise, worauf bei 
diesem Thema besonders zu achten ist, und 
wie man dies am besten mit den WESEN an-
gehen kann. Er betont noch einmal die Ein-
haltung der Regeln und die Bedeutung des 
Weges, damit der Aufbau der starken Ener-
gien auch gelingt.

Danach machen es sich die Teilnehmer auf ihren 
Plätzen bequem und schließen die Augen. Nun 
leitet der Trainer mit einigen Schlüsselsätzen die 
Sitzung ein. Er formuliert noch einmal das The-
ma und entlässt dann die Teilnehmer in ihre in-
dividuellen Sitzungen. Eine NATHAL®-Sitzung 
dauert circa 90 Minuten. Jeder Teilnehmer führt 
seine Sitzung still für sich alleine durch.

Die Teilnehmer visualisieren einen Sandstrand 
und treffen dort auf ihre WESEN. Sie begrüßen 
diese herzlich. Ein inniger, herzlicher, respekt-
voller Kontakt zu den WESEN ist das „Schmier-
öl“ für eine gute Sitzung.

NATHAL® 
in Österreich

Elfriede Neustädter - Lizenzierte NATHAL® Trainerin
Telefon: +43 - 664 - 9280 980
www.nathal-neustaedter.at

WISSEN ERFÜHLEN

http://www.nathal-neustaedter.at




Der Aufbau der Energien und der Gefühle er-
folgt dann in mehreren Stufen. Danach findet 
nun der Supra-Dialog zum eigentlichen The-
ma statt. Hierbei ist es besonders wichtig, von 
den WESEN entsprechende Behandlungen zu 
erbitten, damit das Gelernte im Alltag leichter 
umgesetzt werden kann. 
Wenn das Thema abgehandelt ist, geht es zu-
rück zum Sandstrand, wo man sich herzlich 
von den WESEN verabschiedet.

Wenn ein Teilnehmer mit seiner Sitzung fertig 
ist, geht er ins Besprechungszimmer und schreibt 
das Erlebte in Form eines kurzen Protokolls auf.

Wenn alle Teilnehmer damit fertig sind, trifft 
man sich nach einer kurzen Pause zur Nachbe-
sprechung. Nun erzählt reihum jeder Teilnehmer, 
was er erlebt hat. Da die Sitzungen sehr individuell 
sind, kann man viel von den anderen Teilnehmern 
lernen. Der Trainer hört gut zu und gibt Hinweise, 

was man beim nächsten Mal besser machen kann, 
z. B. wo man genauer bei den WESEN nachfragen 
sollte. Besonders achtet er auf die Einhaltung der 
Regeln, insbesondere auf das Sich-führen-lassen.

Nach der Sitzung empfiehlt sich Ruhe, mög-
lichst schlafen. Keine großen Aktivitäten, mög-
lichst nicht Auto fahren. Die Zellen brauchen 
Zeit, um die neuen Gefühle und Energien zu 
verarbeiten.   

Bernd Otto
EFODON-Mitglied mit besonderem 
Interesse für Megalithische Bauten 
und Kornkreise.

Seit 15 Jahren Anwender der 
Nathal®-Mthode.

Die NATHAL®-Methode
Artikel-Erstveröffentlichung im 

SYNESIS-Magazin Nr. 2/2015 
des EFODON e. V.

 http://efodon.de 
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http://hesper-verlag.de

NATHAL® 
in Österreich

Elfriede Neustädter

Elfriede Neustädter, Telefon: +43 - 664 - 9280 980   
www.nathal-neustaedter.at

WISSEN ERFÜHLEN

NATHAL® 
Intensivausbildung

NEU: Zusatztermin:
24.-27. Juli 2015 (Fr-Di) 

14. - 18. August 2015 (Fr-Di)
22. - 26. Oktober 2015 (Do-Mo)

4. - 8. Dezember 2015 (Fr-Di)

Die nächsten Seminare:

Räuchern - ein Weg, 
um Entspannung und 
Ruhe zu finden.

DIE KUNST DES RÄUCHERNS

Rana´s erlesene Naturräucher-
mischungen werden liebevoll von 
Meisterhand, nach alten überlieferten 
Rezepten und eigenen Kompositionen 
zusammengestellt.

Durch die höchste Qualität der 
vollkommen aufeinander abgestimmten, 
kostbaren, naturreinen Substanzen, 
können die edlen Duft- und Wirkstoffe 
auf besondere Weise nutzbar gemacht 
werden, um so ihre tiefliegende Kraft 
und Wirkung für dich zur Entfaltung 
zu bringen.

www.sharana.at DIE KUNST DES RÄUCHERNS
ranarana

Ursula Vandorell Alltafander
Botschafterin der Liebe und des Lichts

URLICHT Einzelsitzung - mediale Beratung
URLICHT Einweihung - Aktivierungen

Numerologische Beratung & Ausbildung

www.ursula-alltafander-schedler.atwww.ursula-alltafander-schedler.at

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.nathal-neustaedter.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.sharana.at/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ursula-alltafander-schedler.at/


PR-Artikel

Vor 25 Jahren wurde am 13.Oktober 1990 der  EFODON e. V. als gemeinnütziger Verein für wis-
senschaftliche Zwecke gegründet.

Der Zweck unseres Vereins ist die Beschäftigung mit Themen, die bisher durch das Raster der 
Wissenschaften fielen. Wir erforschen Themen, die Aufschluss über unsere Vergangenheit, Ge-
genwart und Zukunft geben, aber leider von der offiziellen Wissenschaft bisher wenig beachtet 

oder gar ignoriert werden.

Die aktiven Mitglieder des  EFODON e. V. beschäftigen sich unter anderem mit den folgenden 
Themen:

  Vor- und Frühgeschichte  Frühzeitliche Technologien  Megalithanlagen 
 Keltenschanzen  Mittelalter  Templer und Freimaurer  Zeitgeschichte  Radiästhesie
 Astronomie  Raumfahrt  Freie Energie  Alternative Medizin  Sprachforschung 

 Kornkreise  Manipulationen der Umwelt  Mentale Methoden, uva.

25 Jahre

Europäische Gesellschaft für frühgeschichtliche Technologie 
und Randgebiete der Wissenschaft
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Im Rahmen unserer Nachforschungen unterneh-
men wir gemeinsame Reisen oder Exkursionen. 
Vor Ort führen wir dann Untersuchungen durch, 
z. B. mit radiästhetischen Mitteln, um neue Er-
kenntnisse zu gewinnen.

Austrassierung einer Keltenschanze bei Waldbüttelbrunn

Vor dem Tempel der Hatschepsut (Ägypten)

Jedes Mitglied kann Themen einbringen und sich 
dazu Mitforscher suchen. Die daraus entstandenen 
Forschungsergebnisse können dann auf unseren 
Veranstaltungen vorgestellt und in unserer Zeit-
schrift oder sogar als Buch veröffentlicht werden.

Unsere Zeitschrift mit 
neuen und kritischen 
Fachbeiträgen zu Wis-
senschaft, Forschung 
und Technik ist das 
SYNESIS-Magazin. Es 
erscheint alle zwei Mo-
nate und umfasst rund 
60 Seiten. Es kann 
auch über das Inter-
net abonniert werden. 
Für Mitglieder ist die 
SYNESIS bereits im 
Mitgliedsbeitrag ent-
halten.

Besonders interessante 
Ergebnisse unserer 
verschiedenen For-
schungen bieten wir 
in Buchform als EFO-
DON-Edition an.

Wir veröffentlichen auch immer wieder Beiträge 
aus der SYNESIS im Mystikum.
In der Juli-Ausgabe von Mystikum erscheinen die 
SYNESIS-Beiträge 
 Das Kornkreis-Phänomen – reloaded 
 von Joachim Koch 
	35 Jahre Nathal 
 von Bernd Otto

Wir freuen uns über inte-
ressierte Besucher auf un-
seren Veranstaltungen und 
ganz besonders natürlich 
über aktive Mitforscher.

Veranstaltung in München 
jeden 3. Freitag im Monat 
um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Zum goldenen Stern in der 
Gartenstadtstr. 6.

Kontakt: per Brief an den EFODON e. V.
Zugspitzstr. 13 in D-82054 Sauerlach
oder per Email an info@efodon.de 
bzw. efodon@gmx.de
Weitere Informationen zum EFODON e. V., 
zum SYNESIS-Magazin und zu unseren 
Buchprojekten finden Sie unter:

PR-Artikel

25 JAHRE EFODON

 www.efodon.de 
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Spiritual Energy Balancing

NEU 
18.- 19. JULI 

2015

Ein Manifest für die Frau!
Heilarbeit für die Weiblichkeit

Aura Reading TM

www.aura-reading.at

Schamanisches 
FRAUENPOWER 

Seminar

Die Farben deiner Aura

Spiritual Energy Balancing

Wir tragen mehr als 12 Farben 
in unserem Energiefeld (der Aura)

Jetzt wird es an der Zeit diese auch zu nützen!

Aura Reading TM

Info Abende

Die Farben deiner Aura

www.aura-reading.at

Natur Beccard
D-94034 Passau, Forchheimerstr. 2 

Tel: +49 (0)851 94429024  mail: info@natur-beccard.com  www.natur-beccard.com

Die Gesetze, die unser Leben bestimmen - erstmals verfilmt. 

Spüre die Macht und die Magie der Gesetze!

Dein Leben wird sich grundlegend zum positivem verändern!

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://aura-reading.at/seminare-termine.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://aura-reading.at/seminare-termine.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.natur-beccard.com/cms/front_content.php?idart=134&vid=gesetz_des_lebens_l


Planeten – Botsc h aft von Raphael R. Reiter



Sonne 8°47‘ Krebs - Mond 23°37‘ Schütze - Mer-
kur 17°41‘ Zwillinge - Venus 21°21‘ Löwe Mars 
4°16‘ Krebs - Jupiter 21°33‘ Löwe - Saturn 29°06‘r 
Skorpion - Chiron 21°32’r Fische Uranus 20°14‘ 
Widder - Neptun 9°44‘r Fische - Pluto 14°24’r 
Steinbock - Mondknoten 5°21‘r Waage

Nach der Sommersonnenwende am 21.Juni, 
die recht kühl und regnerisch begann, und von 
einem heftigen „Sonnensturm“ begleitet wurde, 
wechselte von der Erde aus betrachtet, die Sonne 
in das Wasserzeichen Krebs. 

Familie-Gesellschaft
Gleich zu Beginn des Monats Juli, in der Nacht 
vom 1.auf den 2. gibt es einen Vollmond in der 
Achse Krebs/Steinbock, der die Themen Heim 
und Familie (Krebs) und Staat und Gesellschaft 
(Steinbock) ins Bewusstsein bringt. Vollmond 
zeigt immer ein Ergebnis an, dass bei Neumond 
(16.Juni) gesät wurde. Da die Sonne fast den 
ganzen Monat (bis 22.Juli) in diesem Zeichen 
steht, liegt es nahe sich in diesem Zeitraum mit 
den genannten Themen zu beschäftigen, unab-
hängig von den anderen Planetenständen.
Ein Blick in die Natur zeigt uns den vierten Zy-
klus (Krebs) im Pflanzenwachstum, beginnend 
mit dem Widder, der sich nun nach der Blüte-
zeit der Zwillinge, in die Phase der Befruchtung 
wandelt. Hier steht in der Natur die Empfängnis 
im Vordergrund. Auch wenn diese zeitlich nicht 
ganz übereinstimmt, so geht es hier doch um 
einen Entwicklungs-Zyklus.

Dieser bedeutet für uns Menschen, auf unsere 
eigene Gefühlsebene und Empfänglichkeit zu 
achten. Gemäß dem im Wasser lebenden Krebs, 
der rückwärts läuft, ist dies auch ein Hinweis da-
für, nach innen zu blicken und in weiterer Folge 
auch auf unsere Herkunft und Familie.

Dass zusätzlich der Mars in diesem Zeichen 
weilt, macht die Angelegenheit etwas unruhiger, 
weil immer das Bedürfnis nach Taten subtil vor-
handen ist, auch wenn es durch das Wasserzei-
chen etwas abgeschwächt wird.
Vielleicht kann diese Phase aber auch dazu ge-
nutzt werden, um darüber nachzudenken, was 
es bedeutet ein eigenes gesichertes Heim zu ha-
ben und wie wichtig dies für den Alltag und den 
Beruf ist. Dabei könnte mit einem Seitenblick 
auf die vielen Flüchtlinge, die derzeit verstärkt 
nach Europa strömen, eine mitfühlende Haltung 
eingenommen werden und menschenwürdige 
Handlungen erfolgen.

Wandlung und Transformation
Parallel dazu, wirken die transformatorischen 
Kräfte des Pluto, der sich nach wie vor im Stein-
bock befindet und im Staat ordentlich umrührt 

Horoskop 

Stand 1.Juli 2015 Wien 00:00



Planeten – Botsc h aft
und dies auch auf die eigene Psyche einwirken. 
Radikale Wandlungen in allen Bereichen, bre-
chen alte Strukturen über Nacht und nichts 
bleibt wie es war, so dass all jene die Resonanz 
dazu haben, auch bis in ihre alten Denkgewohn-
heiten erschüttert werden. Im ersten Moment 
ein vielleicht schmerzhafter, aber notwendender 
Prozess der Erkenntnis und Neuorientierung, 
damit keine Verkrustungen im Alter übrig blei-
ben. 

Erneuerung und Befreiung
Die erneuernden Impulse vom Uranus im 
Widder zeigen sich, von den herkömmlichen 
medialen Nachrichten eher unbeachtet, in in-
novativen Projekten und auf der inneren Ebene 
in erhöhter elektrischer Energie, die das En-
ergiefeld fluten. Es ist dies kein intellektueller 

Individuelle astrologische Beratung – 
Seminare für Anfänger und Fortgeschrittene

Prozess des Verstehens, der da geschieht, wenn 
er geschieht, sondern vielmehr eine individuelle 
Bewusstseinsentwicklung, die sich von der rein 
mentalen Ebene und des rationalen Verstehens 
zur Intuition der Seele hochentwickelt.

Der Weg der Seele
Auf der inneren Ebene des Bewusstseins, kann 
hier im Besonderen eine verstärkte Verbindung 
zur Seele hergestellt werden, die es dem Indivi-
duum ermöglicht, mehr Klarheit für sein Leben 
zu erlangen. Denn nur wer im Einklang mit sei-
nen Gefühlen ist, kann auch zu seiner Seelene-
bene Kontakt erlangen.
Das erwachte Seelenbewusstsein vieler Men-
schen bringt die neuen Impulse ins Massen-
bewusstsein der Allgemeinheit, auch wenn sie 
dort noch nicht angenommen werden können, 

so werden zumindest die Gedanken angeregt, 
neue Aspekt durchzudenken, die langfristig ei-
nen Ausweg aus den Krisen zeigen.
Denn der Mensch muss durch eigenes Erken-
nen und selbstständiges Denken den Weg zu sich 
selbst finden.  

Anlässlich der aktuellen Situation 
rund um Griechenland:

 www.derinnereweg.at 

 Der Himmel über Griechenland 

Robert Raphael Reiter Himmelsbotschaften: 
Botschaften aus der geistigen Welt
139 Seiten

Spirituelles Heilen: 
Erfahrungen und Erkenntnisse
 aus der Praxis
144 Seiten



Seit über 35 Jahren praktische Erfahrung mit Spiritueller 
Astrologie. Seit 15 Jahren praktische Erfahrung mit den 
Energien des Maya-Kalenders. Autor zahlreicher Bücher.

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.derinnereweg.at/termine.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.derinnereweg.at 
http://www.derinnereweg.at/aktuelles/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.derinnereweg.at 
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.derinnereweg.at/buecher.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.derinnereweg.at/buecher.html


www.brigitte-ilseja-steiner.at
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TRANSFORMATION

ENERGIEARBEIT

W
E

R
B

U
N

G
W

E
R

B
U

N
G



Schamanischer 
Traum

Ab Herbst 2015

www.seraphim-institut.de
SERAPHIM-INSTITUT

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.brigitte-ilseja-steiner.at/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.seraphim-institut.de/events/ausbildung-zum-schamanischen-heiler-der-zukunft/




Im Kalender-System der Maya beginnt der Jahres-
Zyklus alljährlich am 26. Juli. Diese Schnittstelle fällt 
mit den sogenannten „Hundstagen“ zusammen. 
In vielen alten Hochkulturen wurde dem starken 
energetischen Einfluss des Sternbildes „Hund“ auf 
die Menschen höchste Aufmerksamkeit gewidmet. 
Astronomisch erklärt sich der - für viele Menschen 
spürbar - erhöhte kosmische Einfluss während die-
ser Tage durch die Position von Sirius B zur Erde.  

Jene Sternzeichenqualität, die am 26. Juli Tages-
regent ist, wird gleichzeitig zum prägenden Ener-
giefeld des gesamten Jahres. Vom 26. Juli 2015 bis 
zum 24. Juli 2016 werden wir vom Sternzeichen 
„Magiers“ begleitet.   

Über die konkreten Informationen zu Themen, 
Aufgaben, Herausforderungen und Chancen, die 
uns Menschen während eines „Magier-Jahres“ 
gestellt werden und wie man sich darauf optimal 
vorbereitet, werde ich im Rahmen eines Vortrages 
am 27. Juli 2015 (19.00-21.00) in 1060 Wien spre-
chen. Anfragen und Anmeldungen: 
office@energycoaching.net 

Die Energie der Zeit
Alles ist Energie. Energie ist Information. Infor-
mation ist Bewusstsein. Energie-Informationen 
beeinflussen einander gegenseitig.
Die Energie der Zeit definiert sich aus der mo-
mentanen Position der Erde in der Milchstraße.  
Augenblickliche Konstellationen erzeugen kos-
mische Schwingungen, in deren Informationsfeld 
sich die Erde und all ihre Bewohner bewegen.
Das mathematisch exakte Kalendersystem der 
Maya liefert uns in einer archaisch-bildhaften 
Sprache klare Darstellungen der Zeit-Energie sowie 
ihrer konkreten Wirkung auf Körper, Geist und 
Seele des Menschen.

Während dieser dreizehntägigen Phase wirkt 
auf die Erde ein kosmisches Energiefeld, das der 
Menschheit – kollektiv wie individuell – den Kern 
ihrer Natur, Herausforderung und Aufgabe wider-
spiegelt:
Im geistigen Zustand der Seelenebene haben wir 
das tiefe Verlangen empfunden, auf allen Bewusst-
seinsebenen das kosmische Urprinzip der Einheit 
und Fülle wieder zu erreichen. Hierzu müssen wir 
alles, was in unserer momentanen Wahrnehmung 

in Trennung und Mangel liegt, zu einem harmo-
nischen Ganzen zusammenfügen. 
Sehr bewusst wählt jede Seele (jeder Seelenaspekt) 
jenes individuelle Erdenleben, das ihr optima-
le Rahmenbedingungen für ihren individuellen 
Heilprozess bietet.

Auf der Seelenebene verfügen wir über ein hohes 
Bewusstsein und die tiefere Erkenntnis, welche 
Aspekte einer Heilung bedürfen. Da uns in dieser 
Sphäre nur sehr reduzierte Veränderungsmöglich-
keiten zur Verfügung stehen, ist es notwendig, in ein 
Erdenleben zu inkarnieren, um auf der materiellen 
Ebene Heilprozesse bewirken zu können. Auf der 
Erde sind uns – Kraft unserer Gedanken und Taten 
– optimale Veränderungsmöglichkeiten gegeben.

Unsere Aufgabe besteht darin, die Chancen der 
Bewusstseinserweiterung im Sinne des gegenwär-
tigen Seelenauftrages zu nutzen. Die große He-
rausforderung liegt darin, dass wir auf der Ebene 
der Erde nicht mehr über jenes hohe Bewusstsein 
verfügen, das uns hierher geführt hat.
Somit lässt sich die Thematik unseres Daseins fol-
gendermaßen zusammenfassen: Auf der Seelen-
ebene verfügen wir zwar über ein hohes spirituelles 
Wissen, haben jedoch reduzierte Handlungsfähig-

4. Juli 2015 - 16. Juli 2015: 
Menschen-Welle

26. Juli 2015 - 24. Juli 2016:
Magier-Jahr

von Cornelius SelimovTime-Information for Orientation  





keit diese Erkenntnis in einen Harmonisierungs-
prozess umzusetzen. Auf der Erdenebene ist uns 
die Möglichkeit zu handeln gegeben, jedoch ist in 
diesem Bewusstseinsbereich unser Wissen um die 
tieferen Zusammenhänge sehr reduziert.

Das Ziel jedes menschlichen Lebens besteht da-
rin, auf Erden den tieferen individuellen See-
lenauftrag zu erkennen und umzusetzen. Die 
„Menschen-Welle“ ist jene Zeitphase, die uns 
daran erinnert. Angenehme wie unangenehme 
Alltagsereignisse dienen uns als Orientierungs-
hilfe, wie geradlinig wir den Weg unseres See-
lenauftrags beschreiten.  

Wer in dieser Periode mit den Ereignissen seines 
Alltags unzufrieden ist, mag sich fragen, ob er 
sich von den Ablenkungen und vermeintlichen 
Wichtigkeiten des weltlichen Lebens so sehr ver-
einnahmen lässt, dass er seine Haupt-/Lebens-
aufgabe vernachlässigt. Wer sich aus tiefster Seele 

wohlfühlt, lebt offensichtlich im Einklang mit 
dem Sinn seines Lebens. 

Das Siegel (Sternzeichen) der Schlange symboli-
siert archaisches Wissen. Wer dieses erlangt hat, 
gewinnt innere Gelassenheit sowie tiefes Urver-
trauen in die Prozesse des Lebens. Daher befinden 
sich die Erdbewohner während dieses Zeitraumes 
von dreizehn Tagen in einem Energiefeld, das den 
Zugang zu alten Weisheiten erleichtert. In der Stille 
der Meditation unterstützt die Energie der Schlan-
gen-Welle den Prozess des Wiederentdeckens ver-
lorengegangenen Wissens. 
Die Schlange benötigt ausreichend Zeit, Ruhe und 
Raum, um innerlich zu wachsen. Gereift, gestär-
kt und geheilt kriecht sie aus ihrer eigenen Haut 
heraus und vermag Altes, Unbrauchbares abzu-
streifen. Sie demonstriert uns, wie man aus seiner 
eigenen Kraft heraus regeneriert. Zurückgezogen 

konzentriert sich die Schlange ausschließlich auf 
ihre eigene Situation. So vermag sie ihr hohes Po-
tenzial an Selbstheilungskräften zu aktivieren.
Daher erwarten uns Tage, die, auf den unterschied-
lichsten Ebenen, unter dem Motto „Zurückziehen, 
Loslassen und Regenerieren“ stehen.

Die Tage vom 18. Juli 2015 bis zum 27. Juli 2015 
sind sogenannte „Portal-Tage“. Während dieser 
Zeit steht das Portal der Erde zur Milchstraße be-
sonders weit geöffnet da. Somit werden uns die 
kosmischen Kräfte der Schlangen-Welle beson-
ders intensiv begegnen. Wer bereit ist, sich diesen 
zu öffnen und somit seiner Intuition folgt, erfährt 
wichtige Informationen über seine individuelle 
Lebensspur. Jene, die es vorziehen, ausschließlich 
nach ihrer eigenen Klugheit zu handeln, können 
sich in einem Kampf gegen kosmische Windmüh-
len wiederfinden.
 
Nutzen und genießen wir diese Zeit!
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Cornelius Selimov
Seminare und Beratungen im 

deutschen Sprachraum seit 1994 zu 
Themen wie Energie der Zeit, chine-
sische und mayanische Astrologie, 
I Ging, Reiki, Feng Shui, Energie-

körper, Rückführungen

Vortrag: Energie des Maya-Jahres 2015/2016  
27.7.2015, 19.00-21.00
Rückführungen
Maya-Astrologie-Geburtsblatt + pers. Beratung

Doppel-DVD – Neuauflage:
Astrologie und Reinkarnation, Die geistigen Gesetze
www.energycoaching.net/ANMELDUNG    

www.energycoaching.net

17. Juli 2015  - 29. Juli 2015:
Schlangen-Welle

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.energycoaching.net/SHOP/
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Gratis E-Magazin
für ganzheitliches Wohlbefinden

Die nächste Ausgabe erscheint am 20. Juli 2015

Rezepte  Mode  Gewinnspiele  Bio  Öko  Gesundheit

www.GreenBalance.at

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.kollektiv.org
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.greenbalance.at
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Speziell in den Sommermonaten kommt es 
häufiger zu Meldungen von unidentifizierten 

Flugobjekten als zu einer anderen Jahreszeit. Die 
Menschen halten sich bei den angenehmen Tem-
peraturen länger im Freien auf und genießen den 
Abend. So auch am 30.06.2015, als um 22:20 Uhr 
Herr K. aus 4722 Peuerbach am Heimweg von ein-
er Veranstaltung war. Daß er plötzlich ein für Ihn 
unbekanntes Flugobjekt am Himmel sah konnte 
er nicht ahnen und bewegte ihn zwei Tage später 
dazu seine Meldung bei der UFO-Hotline der 
DEGUFO-Österreich abzugeben.

------------------------------------------------------

Sichtungsbericht:

Ich war gerade auf dem Heimweg nach einer Veran-
staltung als ich in großer Distanz einen relativ lan-
gen, gelblichen, leuchtenden Streifen am Himmel 
sehen konnte. Es dürfte ein Objekt gewesen sein, das 

sich in einer konstanten Geschwindigkeit von Ost 
nach West bewegt hat. Ich konnte es ca. 5 Minuten 
beobachten. Im Verhältnis zu einem Flugzeug, das 
man auf diese Distanz beobachten kann flog es zu 
schnell. Ich konnte zwei Fotos mit meinem IPhone 
machen.

------------------------------------------------------

Bis Redaktionsschluss war die Fallbearbeitung 
noch nicht abgeschlossen.

Gibt es weitere Sichtungszeugen die zu diesem 
Zeitpunkt ein Objekt das zu dieser Beschreibung 
passt gesehen haben?

Sachdienliche Hinweise bitte an info@degufo.at!

DEGUFO.AT
Deutschsprachige Gesellschaft für UFO-Forschung / Österreich

Die DEGUFO e.V. widmet sich der Erforschung des UFO-Phänomens auf wissenschaftlicher 
Ebene und hält Kontakt zu den wichtigsten UFO-Forschungsstellen und Vereinen im gesamten 
deutschsprachigen Raum.

„Nocturnal Lights“ über Oberösterreich      Fall A-20150630 A

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.degufo.at 
http://www.youtube.com/user/degufo


Jupiter Ascending

Jupiter Jones wächst auf der Erde auf und 
schlägt sich in Chicago als Putzfrau durch. 

An sich eines von vielen Leben auf der Erde, 
doch in ihr schlummert ein Geheimnis, dass ihr 
selbst erst später in seiner ganzen schier phan-
tastischen Bandbreite gewahr wird: Sie trägt in 
sich das Gen, das sie zur Herrscherin des Univer-
sums prädestiniert. Das macht sie zur Feindin 
der amtierenden Regentin und deren Söhnen, die 
Jupiter zu beseitigen versuchen. Doch die junge 
Frau hat unverhoffte Unterstützung durch den 
genetisch veränderten Sternenkrieger Caine, der 
sie darüber aufklärt, wer sie wirklich ist, und ihr 
im Kampf gegen ihre hinterhältigen Gegner den 
Rücken frei hält.

Meiner Meinung nach ist der Film ein extrem 
bildgewaltiges und faszinierendes Weltraummär-
chen, dass von vielen Zuschauern vollkommen 
unterschätzt wird. Etliche Kritiken hagelten auf 
Jupiter Ascending ein, doch sind sie auch berech-
tigt? Zählen nur noch atemberaubende SFX und 
ballernde Helden, oder auch äußerst kunstvolle 
Bildeinstellungen, die einer Achterbahnfahrt glei-
chende  Story und eine erst auf den zweiten Blick 
erkennbare Weltraum-Opera, die sehr viel Tief-
gang besitzt und Lust auf Fortsetzungen macht? 
Schon während der Film noch läuft, stellen sich 
Fragen, wie diese: Was hat dieses Universum noch 
alles zu bieten? 

Jupiter Ascending versteht sich als wahrer Bilder-
rausch an Effekten, verbindet bildgewaltige Sin-

fonien mit rasanter Action, riesige Raumschiffe 
mit Sonnensegeln, glaubwürdige Schauspieler 
und die Frage, was hinter dem „Genetic Enginee-
ring“ und dem Sinn und Zweck der Erde steht, 
was wohl so manchem Zuschauer schwer im 
Magen liegen könnte. Also insgesamt ein über-
aus gekonnt kreiertes Abenteuer, das mir beste 
Unterhaltung  geboten hat. Das einzige Makel, 
was ich Jupiter Ascending anhaften könnte wäre, 
dass er einfach viel zu kurz war für die Menge 
an Informationen, die der Film liefert. Bleibt zu 
hoffen, dass wir davon mehr sehen werden.    

Herzlichst,
Euer Roland Roth

Jupiter Ascending   
 Regisseur:  Andy Wachowski, Lana Wachowski
 Darsteller: Mila Kunis, Channing Tatum,…
 FSK: Freigegeben ab 12 Jahren
 Studio: Warner Home Video  
 Produktionsjahr: 2013 
 Spieldauer: 127 Minuten
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 qphaze.alien.de 

SciFi-Filmtipp



SciFi-Filmtipp von Roland Roth

Jupiter 
Ascending

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://qphaze.alien.de/
http://www.amazon.de/Jupiter-Ascending-Blu-ray-Mila-Kunis/dp/B00SYL9DJG/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1435918222&sr=8-1&keywords=Jupiter++Ascending
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osirisbuch.deosirisbuch.deBeginn des Vortrags: 19.00 Uhr, Kostenbeitrag: 10,- EUR
Ort: Gasthof zur Alten Post (Saal), Hauptstr. 37, 94209 Regen / OT March

Veranstalter: Osiris-Buchversand, Info-Telefon: 08554/844

www.regentreff.de

VORTRAG - SAMSTAG 

25. Juli 2015

Vortrag & Buchvorstellung des neuen Gemeinschaftswerkes von Cara St. Louis 
und Harald Kautz-Vella. Die Autoren nähern sich der Realität von zwei Seiten: 
der Geschichte der konventionellen Bewusstseinskontrolle (dies ist Caras Bei-
trag), bis zu dem Punkt, an dem die globalen “Eliten” sich für die chemische Op-
tion entschieden haben, und von der Warte der Umweltanalytik (das ist Harald 
Kautz-Vellas part), die uns ein sehr präzises Verständnis gibt, wie sogenannter 
“Smart Dust” funktioniert. Der erste Teil des Buches und auch des Vortrages auf 
dem Regentreff schliesst die Lücke, die immer dann sichtbar wird, wenn Men-
schen beim Thema Chemtrails das Argument bemühen, niemand sei in der 
Lage so etwas bösartiges zu machen, die Protagonisten würden doch auch sich 
selber schaden. Die historische Analyse führt uns auf die Spur des Tavistock-
Institutes und der Frankfurter Schule, die als zwei Backen einer Schraubzwinge 
die gewachsenen Werte und Stabilitätspunkte der westlichen Zivilisation 
zerstört haben, um mit ihren Ausgründenden, dem amerikanischen Marinege-
heimdienst und insbesondere der CIA, die Übernahme des Kollektivbewusst-
seins mit Hilfe von Technologien zu bewerkstelligen, die ihnen auf der schwarz-
magischen Schiene „zugespielt“ worden sind.

Harald Kautz-Vella 

TOTAL VERNEBELT

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0809
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.regentreff.de/juli-2015/
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Amerikas Krieg gegen die Welt   
von Paul Craig Roberts

„Mit ihrer Politik öffnen die USA dem Dritten Weltkrieg 
Tür und Tor!“

Früher waren die USA für viele Menschen die Verkörpe-
rung eines Ideals: Jeder, der fleißig, erfindungsreich und 
lernbegierig war, konnte es hier zu Wohlstand in Freiheit 
bringen. Wie anders sieht die heutige Realität aus. Im Inne-
ren entwickeln sich die USA immer mehr zu einem Über-
wachungs- und Polizeistaat.
Lesen Sie Roberts eindringliche Warnungen

Gebunden, 256 Seiten�



Buch und Film-Tipps
OSIRIS-

Buchversand

EUR 
19,95

Hier bestellen

Die erstaunliche Wirkung von Magnesium  
von Ana M. Bergasa

Es besteht ein Zusammenhang zwischen Magnesium-
mangel und der Zunahme von Arthrose, Herzinfarkt und 
Krebserkrankungen sowie vieler anderer Gesundheitspro-
bleme. Magnesium ist an allen biologischen Synthesen be-
teiligt. Es spielt eine Rolle beim aktiven Transport durch 
Zellmembranen und damit bei der Übertragung der Ner-
venströme, der Muskelkontraktion und beim Eintritt be-
stimmter Substanzen ins Zellinnere. Schon diese Aufzäh-
lung zeigt, welch große Bedeutung eine ausreichende Ver-
sorgung mit Magnesium für den ganzen Organismus hat.

Gebunden, 313 Seiten

Die Lupinen     von Jörg Rinne

Das Eiweißwunder der Veganer

Zahlreiche Gründe sprechen für eine vegetarische oder so-
gar vegane Lebensweise. Der Verzicht auf tierische Eiweiße 
erfordert jedoch adäquaten Ersatz, um den Organismus im 
Rahmen einer gesundheitsbewussten Ernährung mit allen 
wichtigen Nährstoffen zu versorgen. 
Eine ausgewogene Ernährung ist dank einer Pflanze mög-
lich, die uns – allein dank Züchtung ganz ohne Gentechnik 
– seit 80 Jahren auch als essbare Variante zur Verfügung 
steht: die Lupine.    

Kartoniert, 116 Seiten

Pyramiden und Planeten  DVD
Seit über 4500 Jahren geht von den Pyramiden von Gizeh 
eine ungebrochene Faszination aus. Sowohl Amateurfor-
scher als auch die moderne Wissenschaft versuchen nach 
wie vor, zumindest einen Teil der ungelösten Fragen zu 
klären. Nun stellt der Physiker Dr. Hans Jelitto einen völlig 
neuen Ansatz vor, der die drei großen Pyramiden in Gizeh 
in einem gemeinsamen Konzept vereinigt. Folgende Fra-
gen werden in dem Multimedia-Vortrag beantwortet: Wa-
rum sind die Pyramiden so gigantisch groß? Gibt es einen 
astronomischen Zusammenhang? Was haben die Pyrami-
den mit dem Begriff der Zeit zu tun? 

DVD, Laufzeit ca. 60 min. 

EUR 
12,90

Hier bestellen

EUR 
12,90

Hier bestellen

EUR 
14,90

Hier bestellen

präsentiert von

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/1202
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/1192
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/1196
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0620
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MYSTIKUM-CropCircle Collection
NEU IM MYSTIKUM-SHOP:

CropCircle-Rucksack
Rucksack aus Polyester mit auffallendem Farbakzent. Mit großem Aufbewahrfach mit doppeltem 
Reißverschluss ~ verstellbaren, wattierten Schulterriemen und Aufhängeschlaufe.
Farbe: Dunkelblau-Grau

CropCircle-T-Shirts
Gildan Heavyweight T-Shirt • 100% vorgeschrumpfter Jersey (185 m²)
doppelt durchgesteppte Bündchen, gerade eingesetzte Ärmel, Nackenband von Schulter zu Schulter. 
Erhältlich in den Größen: S, M, L,XL. Farbe: Navyblau

NUR 
€ 1590

NUR 
€ 2490

http://www.mystikum.at/shop/
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7071 RustEsoterikmesse Rust Ort: Seehof Rust www.esoterikmessen.co.at

Praxis Doris Korinek www.festivaldersinne.at 1010 WienA

5.7. – 9.7.

6136 PillbergBewusstsein und 
Gesundheit/Verjüngung

mit Roman Christian Hafner 
und Christiane Grüters 

y-sky.de

Numerologie 1 – Einweihung in 
das Geheimnis der Zahlen www.ursula-alltafander-schedler.at 1120 WienA

1120 Wien

Salzgrotte und 
Supertuning Balancierung 

A

1080 Wien 

2500 Baden

Gruppenreise nach Stonehenge

A

Körperarbeit für Entspannung, 
Leichtigkeit, Lebensfreude 

Grundkurs und Ausbildung 
mit Michael Elrahim Amira

1120 WienA

2391 Kaltenleutgeben

Hexenfest 
im Schloß Tribuswinkel

A

BEAM Power & Balance Day

2512 TraiskirchenA

Schamanisches Frauenpower 
Seminar

1100 Wien A

England

Nathal®-Aufbauseminar F4

Spezialtipp: Workshop für Energetiker in Ansfelden, Krumpendorf, Graz und Bramberg

Erfolgreicher SEIN durch gezielte Werbung und Pressearbeit
8.7.2015 Ansfelden, 11.7.2015 Krumpendorf, 13.7.2015 Graz, 16.7.2015 Bramberg

8. - 16. Juli 2015

A

10.7. – 12.7.

A

17.7. – 18.7.

11.7. – 12.7.

14.7.

www.festivaldersinne.at

www.institut-andromeda.at

www.seraphim-institut.de

www.aura-reading.at

www.tribuswinkel.at

www.festivaldersinne.at

www.nathal-neustaedter.at

Salzpalast – Sonja Thau, Eintritt frei

Reise mit Karin Tag und Corazon de Luz 
nach Stonehenge und Avebury

mit Gundula Christa Ledl

Ganz neu! 
ein Manifest für die Frau!

eine Veranstaltung für die ganze Familie

Neueste Technologien für Ihre 
Selbstheilungskräfte und Energien

mit Elfriede Neustädter

13.7.

Nathal®-Aufbauseminar F3 mit Elfriede Neustädter www.nathal-neustaedter.at

A

12.7. – 15.7.

Hawaiianische Entschleunigung, 
„Sommerzeit“ Krainerhütte 

16.7. – 19.7.

17.7. – 19.7.

6.7.

14.7. – 16.7.

19.7.

http://www.esoterikmessen.co.at/esoterikmessen-termine/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.festivaldersinne.at/veranstaltung/koerperarbeit-fuer-entspannung-leichtigkeit-lebensfreude/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://y-sky.de/y-bilder2012/150710_Bewusstsein_GesundheitVerjuengung.pdf
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ursula-alltafander-schedler.at/numerologie-seminar/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lebensraum.center/WORKSHOP_pid,10790,nid,63806,type,newsdetail.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.festivaldersinne.at/veranstaltung/salzgrotte-und-supertuning-balancierung/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.institut-andromeda.at/termine/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.seraphim-institut.de/events/reise-stonehenge-avebury/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://aura-reading.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.tribuswinkel.at/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.festivaldersinne.at/veranstaltung/beam-power-balance-day/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.nathal-neustaedter.at/-seminarkalendar.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.nathal-neustaedter.at/-seminarkalendar.html


 



Die neue Energiemedizin - 
Cosmic Recording

Nathal®-Intensivausbildung 
5 Tage

Die neue Energiemedizin - 
Cosmic Recording

Esoterikmesse Rust

Trommeln im Spirit Park, 
in der Krainerhütte

Übungsnachmittag - Die 4 
Schritte des Aura Readings

Wenn das Leben ausklingt...

Die neue Energiemedizin - 
Cosmic Recording21.7.

Veranstaltungskalender

Die neue Energiemedizin - 
Cosmic Recording

24.7. – 28.7.

22.7.

Juli 2015, Seite 2

25.7. – 26.7.

25.7. – 29.7.

www.lebensraum.center

www.institut-andromeda.at

www.nathal-neustaedter.at

www.lebensraum.center

www.esoterikmessen.co.at

www.energycoaching.net

www.aura-reading.at

www.aura-reading.at

www.traumklang.at

www.lebensraum.center

www.lebensraum.center

Vortrag von Eva-Maria Mora

mit Gundula Christa Ledl

mit Elfriede Neustädter

Ort: Seehof Rust

mit Elisabeth Franziska Schanik

Seminar mit Eva-Maria Mora

mit Cornelius Selimov

mit Elisabeth Franziska Schanik

Seminar mit Bernhard Melbinger

Vortrag von Eva-Maria Mora

Vortrag von Eva-Maria Mora

19.7. – 26.7. Sommerschule 2015 mit Jay Goldner, Cornelius Selimov, 
Peter Handl, Armin Risi, uvm.

www.maya.at

9920 SillianI

2500 Baden

1120 Wien

5733 BrambergA

7071 Rust

1060 WienA

1140 Wien

1140 Wien

8061 RinneggA

4614 Marchtrenk A

8051 Graz A

A

A

A

A

3860 HeidenreichsteinA

Energie des Maya-Jahres 
2015/2016

Die Farben deiner Aura

23.7.

A

27.7.

29.7.

31.7.

Total vernebelt          Vortrag von Harald Kautz-Vella

Veranstaltungsort: Landgasthof „Zur alten Post“, OT March, Hauptstr. 37, 
94209 Regen (D), Teilnahmegebühr: 10.00 EUR Beginn: 19.00 Uhr

Spezialtipp:
25. Juli 2015

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.regentreff.de/juli-2015/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lebensraum.center/Eva-Maria-Mora_pid,10790,nid,57487,type,newsdetail.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.institut-andromeda.at/termine/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.nathal-neustaedter.at/-seminarkalendar.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lebensraum.center/Eva-Maria-Mora_pid,14653,nid,57475,type,newsdetail.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.esoterikmessen.co.at/esoterikmessen-termine/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.energycoaching.net/TERMINE12/Termine/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://aura-reading.at
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http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.traumklang.at/termine.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lebensraum.center/Eva-Maria-Mora_pid,10790,nid,57485,type,newsdetail.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lebensraum.center/Eva-Maria-Mora_pid,10790,nid,57486,type,newsdetail.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.maya.at/Seminare/Einladungen/Sommerschule%202015.pdf
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Sponsor 
werden

Autor 
werden

Leser- 
Service

Geheimnisvolle Tiefsee - 
Signale aus einer unbekannten Welt
von Frank Grondkowski

Räuchern - 
einfach, magisch, wirkungsvoll
von Ute Kindlinger 

Agrippa, Osiris und 
das Schloss in Karlsruhe
von Reinhard Gunst

Zur  
Startseite

Und wie immer auch mit Rubriken von 
Reinhard Habeck, Mario Rank, 
Raphael R. Reiter, Roland Roth 

und Cornelius Selimov.
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